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Für die Beobachtung der Pilzvegetation wurden zwei Teile eines Parks südlich 
von Augsburg ausgesucht, nämlich die Siebentischanlagen im engeren Sinne und die 
sogenannte Siebentischstraße. über den ganzen Beobachtungszeitraum (1963- 1965) 
wurde vom März bis Mitte Dezember wöchentlich mindestens eine Aufnahme durch­
geführt. Zu Zeiten reichlicheren Pilzvorkommens wurde ofl: zwei- oder dreimal in 
der Woche nach Pilzen gesucht. Nur wenige Wochenbegehungen fielen aus. 

Siebentischanlag~n (siehe S. II mit S. XIV) 

Die Siebentischanlagen liegen im Süden von Augsburg am Rande des bebauten 
Gebietes, dem Siebentischwald vorgelagert und unmittelbar dem Botanischen Gar­
ten und dem Tierpark benachbart. Der Siebenbrunnenbach teilt die Parkanlage in 
einen Ost- und Westteil, die verschieden angelegt sind. Die Parkstraße führt unge­
fähr in Nord-Süd-Richtung mitten durch den Ostteil, der einen sehr reichlichen, 
zum Teil 80- bis l00jährigen Baumbestand hat. Im Westteil herrschen weiträumige 
Rasenflächen, die im Sommer teilweise als Spiel- und Liegewiese dienen, mit grup­
penartigem Baumbestand vor. Am Südrand des westlichen Parkteils befindet sich 
der 1908 errichtete Schaezlerbrunnen mit einer dazugehörigen Anlage. Ein von 
Wolfgang Kilian aus dem 17. Jahrhundert stammender Stadtplan läßt auf dem 
heutigen Parkgelände an Gärten und Krautäcker anschließend eine Au oder Heide 
(ähnlich der Lochbachheide) vermuten. In den Jahren 1874-1900 ist der Anlagen­
Ostteil nach Süden ausgeweitet worden. Der Anlagen-Westteil stammt aus der Zeit 
von 1900-1920. 

Das Untersuchungsgebiet liegt auf Lechalluvionen, die eine ca. 10- 40 cm starke, 
zum Teil künstlich aufgebrachte Humusschicht tragen. Der pH-Wert beträgt etwa 
5,5- 6,5. Er ist wesentlich höher als in den Waldböden östlich und westlich der 
Lechebene. 

Die Siebentischanlagen weisen einige Unterschiede zur Untersuchungsfläche Sie­
bentischstraße auf. Einige Beispiele mögen das belegen: In den Anlagen wird das 
Fallaub ausgerecht, am Straßenstück hingegen kann in den anschließenden Wald­
teilen das Laub verrotten. In den Anlagen werden in letzter Zeit die Stubben 
größtenteils entfernt; an der Straße würde das niemand einfallen. 

Es darf nicht unerwähnt bleiben, daß alle untersuchten Anlagen- und Waldteile 
künstlich beeinflußten Holzbestand tragen, der in dieser Artenzusammensetzung 
keineswegs für die Lechalluvionen typisch is t. Auffällig ist weiter, daß Massenpilze 
der Augsburger Umgebung, wie z.B. Russula ochroleuca, Lactarius rufus, Xeroco­
mus badius usw., in den Aufsammlungen nicht nur des dargestellten Zeitraumes, 
sondern auch in den Notizen der letzten zwölf Jahre ganz fehlen. Ob ein so inten­
sives Absuchen kleiner Flächen in den anderen Waldteilen der Umgebung eine nur 
annähernd so hohe Artenzahl erbringen würde, bezweifle ich ernsthaft Die Ver­
hältnisse am Teils.rück Siebentischstraße sind außerordentlich günsti g. Durch die 
angrenzenden Waldteile wird zeitweise ein geradezu ideales Kleinklima erzeugt, 
das den Pilzen sehr zusagt und das Pilzwachstum bei beginnenden Trockenperioden 
meist merklich verlängert. 
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Der Baum- und Strauchbestand setzt sich aus folgenden Arten zusammen: 

Ahorn (Acer campestre, A. platanoides, A. saccharinum), Roßkastanie (Aesculus 
hippocastanum), Erle (Ainus glutinosa), Berberitze (Berberis _ vulgaris), Birke 
(Betula pendula), Hainbuche (Carpinus betulus), Haselnuß (Corylus avellana), 
Hartriegel (Cornus mas, C. sanguinea), Weißdorn (Crataegus oxyacantha, C. mo­
nogyna), Forsythie in verschiedenen Arten (Forsythia spec.), Esche (Fraxinus excel­
sior), Buche (Fagus silvatica), Heckenkirsche (Lonicera xylosteum), Pappel (Populus 
tremula, P. spec.), Schlehe (Prunus spinosa), Falscher Jasmin (Philadelphus spec.), 
Eiche (Quercus robur, Q. petraea, Q. cerris), Faulbaum (Rhamnus frangula), Jo­
hannisbeere (Ribes spec.), Rosen-Arten (Rosa spec.), Robinie (Robinia pseudo­
acacia), Weiden (Salix alba, S. pentandra), Vogelbeere (Sorbus aucuparia), Schnee­
beere (Symphoricarpos albus), Holunder (Sambucus nigra), Speierstrauch in ver­
schiedenen Arten (Spiraea spec.), Flieder (Syringa vulgaris), Linden (Tilia cordata, 
T. platyphyllos, T. spec.), Ulme (Ulmus carpinifolia), Schneeball (Viburnum lan­
tana), Weigelie in verschiedenen Arten (Weigelia spec.) Liguster (Ligustrum vulgare), 
Tanne (Abies alba), Lärche (Larix decidua), Fichte (Picea abies), Douglasie (Pseudo­
tsuga taxifolia), Kiefer (Pinus nigra, P. silvestris), Schierlingstanne (Tsuga cana­
densis). 

Zu den Fundlisten Siebentischanlage 

Gesamtzahl der im Beobachtungszeitraum gefundenen Arten = 215 
1963 wurden 124 Arten gefunden, 
1964 wurden 129 Arten gefunden, 
1965 wurden 162 Arten gefunden. 

Zur Verbreitungskarte einzelner Pilzarten 1n den Siebentisch­
Anlagen (sieheS. I) 

Tricholoma scalpturatum 
1963: Juni und Juli - September und Oktober, 1964: Oktober und November, 1965: 

Mai und Juni - September und Oktober. 

Wird vorwiegend im Anlagen-Ostteil angetroffen an mehreren Stellen in Massen­
vorkommen als Hexenringe. Tr. scalpturatum erscheint in zwei Perioden von Mai­
Juni und von September- Oktober-(November), im Juni könnte man von einem 
lnocybe Patouillardi-Tricholoma scalpturatum-Aspekt sprechen, aber nur für die 
Siebentisch-Anlagen (und den Wittelsbacher Park, Stang 1 1962). 

Drosella fracida 
1963: Juni - Oktober, 1964: Juni- Juli, 1965: Juni - August. 

Wächst meist in kleinen Gruppen von 3-5 Stück, nicht selten in Gesellschaft von 
lnocybe Patouillardi und lnocybe fastigiata, am häufigsten im Juni und Juli. D. 
fracida gehört in den Siebentisch-Anlagen zu den reichlich vorkommenden Arten, 
fehlt aber in den großen Fichtenwaldgebieten um Augsburg. 

Hebeloma edurum 
1963: September - Oktober, 1964: Oktober - November, 1965: Juni, September und 

Oktober. 

Trotz des einen Fundes im Juni 1965 kann man H. edurum als Herbstart be­
zeichnen. Im September und Oktober 1965 wurden Hexenringe mit annähernd 
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100 Fruchtkörpern festgestellt. Es kann geradezu von einem beherrschenden 
H. edurum-Aspekt gesprochen werden, der außer in den Siebentisch-Anlagen auch 
in den Lech- und Wertachauen beobachtet werden kann. 

lnocybe Patouillardi 

1963: Juni und Juli, 1964: Juni und Juli, 1965: Juni und Juli. 

In den ersten Junitagen kann man mit Sicherheit die ersten Ziegelroten Rißpilze 
in den Siebentischanlagen erwarten. Um den 20. Juni bildet I. Patouillardi den 
Hauptteil der Pilze in den Anlagen. Ab Mitte Juli werden meist nur noch kleine 
Gruppen von Ziegelroten Rißpilzen angetroffen. In Jahren günstigen Vorkommens 
könnten ohne weiteres 30-50 kg eingesammelt werden! 

lnocybe fastigiata 

1963: Mai - Oktober, 1964: Juni und Juli, 1965: Juni - August. 

Im ganzen Parkgelände gut verbreitet, meist 1-3 Stück beisammenstehend. Er­
scheint zuweilen zusammen mit lnocybe Patouillardi. Die Wachstumsspitze fällt in 
die zweite Julihälfte und reicht bis in den August hinein. Bei Trockenperioden hält 
I. fastigiata meist lange aus. Nach Wiedereintreten feuchter Witterung wird aber 
das Wachstum nicht fortgesetzt. 

Paxina costifera 

1963: Mai und Juni, 1964: Juni und Juli, 1965: Juni und Juli. 

Nur 1963 wurden in den letzten Maitagen wenige kleine Fruchtkörper beobach­
tet. In den darauf folgenden Jahren wurden von Mitte Juni bis Mitte Juli reichlich 
Fruchtkörper auf engstem Raum gefunden, besonders viele in Fläche II bei Tilia 
spec. Um den 20. Juni trat stellenweise geradezu ein P. costifera-Aspekt auf, der 
mit dem Aspekt von Tricholoma scalpturatum und lnocybe Patouillardi zusam­
menfällt. 

Bemerkung: 

Die in den Siebentisch-Anlagen auftretenden Pilzaspekte fehlen in den Fichten­
wäldern der Augsburger Umgebung, denn die aufgeführten Pilzarten werden in 
Kulturforsten kaum in aspektbestimmender Häufigkeit angetroffen. Die Unter­
suchungen in den Siebentisch-Anlagen zeigen etwa dieselben Ergebnisse wie die 
Beobachtungen im Wittelsbacher Park (Stang 1 1962) und bestärken mich wieder 
in der Ansicht, daß Pilzgesellschaften in Parkanlagen eigenen Gesetzen unterworfen 
sind. 

Zu den Karten der Beobachtungsflächen I und II (siehe S. VI u. S. XVI) 

Fläche I 

Bei der Auswahl der Beobachtungsfläche I waren besondere Pilzfunde der Jahre 
1955-1962 ausschlaggebend, sowie die mikroklimatisch bevorzugte Lage am Wald­
rand. Bei einer 1964 vorgenommenen Aufgrabung wurden starke in den Kies ein­
gelagerte Sandschlickbänke angetroffen. 1963 wurden 35, 1964 32 und 1965 45 
Pilzarten gefunden. Im gesamten Beobachtungszeitraum konnten 59 Pilzarten fest­
gestellt werden. Von den 59 Arten wurden 24 nur in einem, 17 in zwei und 18 in 
allen drei Jahren angetroffen. 
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Fläche II 

Umfaßt die Schaezlerbrunnenanlage, gleichsam eine Anlage in der Anlage. Der 
reichliche Eichenbestand war der Hauptgrund zur Auswahl der Fläche II. Die 
Eichenbepflanzung zeigt leider bereits Lücken, die sich noch vergrößern dürften, 
denn ein Teil der Bäume weist schon Krankheitserscheinungen auf. 

Der Anlageninnenteil hat nur schwachen Graswuchs, zum Teil kommt der Kies­
untergrund zum Vorschein. In den Sommermonaten dient die Anlage teilweise als 
Spielplatz. Trotzdem zeigt sich nach einigen Regentagen eine reichliche Pilzflora. 
1963 wurden 39, 1964 41 und 1965 53 Pilzarten gefunden. Im gesamten Beobach­
tungszeitraum konnten 79 Pilzarten festgestellt werden. 

Von 79 Arten wurden 41 nur in einem, 22 in zwei und 16 in allen drei Jahren 
angetroffen. 

Siebentischstraße (Teilstück) (siehe S. XVIII mit S. XXVI) 

Ein zwischen dem Siebenbrunnenbach und der Ilsungstraße liegendes Teilstück 
der Siebentischstraße wurde wegen seiner günstigen Lage in Nähe der Siebentisch­
anlage als Beobachtungsfläche ausgewählt. Das ca. 550 m lange, in Nord-Süd­
Richtung verlaufende Straßenstück ist an seinen Rändern vorwiegend mit alten 
Eschen (Fraxinus excelsior L.) alleeartig bepflanzt. Am westlichen Straßenrand be­
findet sich ein Fußweg, daran anschließend vorwiegend Buchenjungwald mit einzel­
nen Kiefern, Fichten und Hainbuchen; entlang dem östlichen Straßenrand verläuft 
ein Reitweg (Löschbelag), daran anschließend im Südteil ein gemischter Bestand aus 
Eschen, Buchen und Ahorn mit mächtigen Fichten untermischt; im Nordteil Buchen­
jungwald mit starken Einzelkiefern (Pinus silvestris L., Pinus nigra Arn.) und 
Fichten als Überhälter. Die mittlere Höhe über Normalnull beträgt 486,5 m. Der 
Gehweg wird regelmäßig aufgesandet, die Straßengräben meist im Frühling aus­
gerecht; die Rasenränder der Straße werden jährlich zweimal gemäht. 

Der Baum- und Strauchbestand setzt sich aus folgenden Arten zusammen: 

Ahorn (Acer campestre, A. platanoides), Berberitze (Berberis v ulgaris), Hain­
buche (Carpinus betulus), Weißdorn (Crataegus oxyacantha, C. monogyna), Esche 
(Fraxinus excelsior), Buche (Fagus silvatica), Heckenkirsche (Lonicera xylosteum), 
Pappel (Populus spec.), Johannisbeere (Ribes spec.), Holunder (Sambucus nigra), 
Ulme (Ulmus carpinifolia), Liguster (Ligustrum vulgare), Fichte (Picea abies), 
Kiefer (Pinus nigra, P. silvestris). 

Zu den Fund list en Siebentischstraße (Teilstück) 

Gesamtzahl der im Beobachtungszeitraum gefundenen Arten = 132 

1963 wurden 87 Arten gefunden, 
1964 wurden 72 Arten gefunden, 
1965 wurden 103 Arten gefunden. 

Zur Verbreitung einzelner Pilzarten an der Siebentischstraße 
(siehe S. XVII) 

Drosella fracida 

1963: Juni und Juli, September und Oktober, 1964: Juni, 1965: Juni und Juli. 
Verhält sich an der Siebentischstraße ähnlich wie in den Siebentischanlagen. 



89 

Hebeloma edurum 

1963: Oktober, 1964: -, 1965: Oktober. 

Kommt an der Siebentischstraße bei weitem nicht so reichlich vor wie in den 
Anlagen. Trotzdem kann auch hier von einem H. edurum-Aspekt gesprochen 
werden. 

1 nocybe Patouillardi 
1963: Juni und Juli, 1964: Mai und Juli, 1965: Juni, Juli und August. 

Auffällig sind die ofl: sehr großen Fruchtkörper. 

lnocybe fastigiata 
1963 : Juni bis September, 1964: Mai und Juni, 1965: Juni, Juli und August. 

Zeigt eine auffällige Vorliebe für Wegränder und Straßengräben, eine Feststellung, 
die auch für lnocybe Patouillardi zutrifft. 

Collybia impudica 
Nur ein Fund im Straßengraben, September 1964. 

Collybia hariolorum 

1963: Juni - September, 1964: Mai, Juni und September, 1965: Mai - September. 

Wenn /nocybe Patouillardi Ende Juni spärlich zu werden beginnt, setzt das 
reichliche Erscheinen von C. hariolorum immer wieder in Erstaunen. Alljährlich ist 
das Buchenfallaub voller Fruchtkörper. 

Collybia peronata 
1963: August und September, 1964: -, 1965: August und September. 

Die an nur einigermaßen passenden Standorten wohl überall sehr häufige Art 
bildet zusammen mit der folgenden Mitte oder Ende September einen auffallenden 
Collybia peronata-Collybia conf/uens-Aspekt, der allerdings 1964 durch das Fehlen 
von C. peronata nicht zustande kam. Für den Ausfall von C. peronata 1964 fehlt 
eine Erklärung. 

Collybia confluens 
1963: August - September, 1964: Oktober, 1965: August, September und Oktober. 

Es ist auffällig, daß in den Siebentischanlagen C. confluens 1963 nur im Oktober 
auftrat. 

Collybia dryophila 
1963 : -, 1964: Mai und Juni, 1965: - . 

Nur im Mai und Juni trat C. dryophila zusammen mit Collybia hariolorum auf, 
wobei die Unterschiede beider Arten in Geruch, Stielbehaarung und Farbe augen­
fällig waren. Warum die so häufige Art 1963 und 1965 ganz fehlte, ist kaum zu 
ergründen. 

Paxina costifera 
1963: Juni und Juli, 1964: Juni, 1965: Juli. 

Tritt an der Siebentischstraße durchschnittlich etwas später auf und nie in der 
großen Fruchtkörperzahl wie in den Siebentisch-Anlagen. Zuweilen werden sehr 
schöne, große Stücke angetroffen. 
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Paxina acetabulum 

1963: -, 1964: Mai, 1965: Mai und Juni. 

Zeigt eine große Vorliebe für Wegränder. Ansonsten verhält sich der Hoch­
gerippte Becherling ähnlich wie im gesamten Augsburger Beobachtungsgebiet. 

Bemerkung: 

Bei den Collybiaarten wurde an der Siebentischstraße, mit Ausnahme von Colly­
bia hariolorum, ähnliches Verhalten wie an anderen passenden Standorten fest­
gestellt. Insbesondere ist eine Übereinstimmung mit Standorten .im anschließenden 
großen Siebentisch- und Haunstetterwald unverkennbar. Die reichen Dachpilzfunde 
(Pluteus) fallen besonders auf. Dies trifft auch für die Siebentisch-Anlagen zu. In 
den anderen Wäldern um Augsburg gibt es keine vergleichbaren Fundstellen, denn 
an der Siebentischstraße dürften die reichlichen, in allen Zerfallsphasen vorhan­
denen Stubben, vorwiegend von Eschen, eine erhebliche Rolle spielen. 

Baumbegleitende Pilze 
(Siebentischanlage = A, Siebentischstraße = S) 

Eichenbegleiter'': 

Panellus stipticus A 
lnocybe dulcamara A 
lnocybe hirtella A 
H elvella sulcata A 

Birkenbegleiter*: 

Russula pulchella A 
Lactarius pubescens A 
Tubaria pallidospora A 
Hebeloma pumilum A 

Kiefernbegleiter*: 

Gomphidius rutilus A 
Suillus collinitus A 
Pseudohiatula tenacella A und S 
Auriscalpium vulgare A 

Lindenbegleiter*: 

Exidia villosa A 
Paxina costifera A 

Buchenbegleiter':• : 

Oudemansiella radicata A und S 
Lactarius blennius A 
Clitocybe phyllophila S 
Collybia peronata S 
Phaeomarasmius carpophilus S 

Erlenbegleiter':•: 

Paxillus filamentosus A 
Alnicola escharqides A 
Alnicola umbrina A 

Fichtenbegleiter':•: 

Inocybe cervicolor A 
Hebeloma mesophaeum A 
Lentinus lepideus S 
Pseudohiatula conigena 
var. esculenta S 

'' ausschließlich und bevorzugt genannten Baum begleitend. 

Standortbeobachtungen an holzbewohnten Pilzen 
Pleurotus dryinus wurde an der Siebentischstraße an einer frostgeschädigten Jung­

fichte gefunden; Pholiota destruens an einer Ulme; Pholiota aurivella vorwiegend 
an Weiden, aber auch einmal an einer Buche. Creolophus cirrhatus wuchs an einem 
Eschenstubben; der Stubben war ein Teil eines Doppelstammes, von dem ein Teil 
noch erhalten war und grünte. An der Siebentischstraße wurde Polyporus ciliatus f. 
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l?hodophyllvs crr. chalyooevs(,oen, e.-Fr./Qv e'l'. ., # c/r. n-,,'nc,lvs (lr'or.1/.) L5>e . 
/J/l.llevs o°Mereo -;:usc-vs L~e. , , s,ronvlalvs t]res. 

h h ,,.,..,ur,-,,,vs ,BreJ'. 
, ,, m ,htl-l,'rs/ff'lt,1$ Afo,►e IV 



.Vom~ flÖdie 30. F"eb Hörz Apr. Maö 3.,.; Jul; Aug. Sep. Ok+. Nov. !et, 
1-'c/Par,e/la ,,,,vr/ne/la lt:;vei'/Mt7S. 1 u.n IW#ßl(X) 

Amami'o slrcl,,'///or,,..,,s l~:l!JOver. )( ~ 
Le,oicro ocv,¼!s9vo,no.sa (W6✓1?1'n) c;, '//. 

1/ ,, cr,:S/cn'o r,,l.v.s. eJfFr.)(i)ver-
,llrtJ-,ello /rooo'Q IFr-/S,ny. 1 ~ (+I )( W/401 
A9oricus 6/s,,oorvs (Lge./J',ng, 
Cre,,ot'olo/us 1770/l,s (ßvl/. ex Fr.)Qvei'. !V/4! - -~-w-
Tvborio po/1,"dospcro Lge. ~ (-) ,, .,, /vr1vroceo/,ber.s.ey,rr.JG,'//. II ~ X (+) (+I X + + + Wff/4, 
flet,e/on,o mero,,ohoe{/ln (PeN.e'Jf F;-.JG,'//, 

• 
II ,, edvrv;nNel-r. lu,11 X - )( ~ 

,7nocyce .Pofov,i'/ord/ Bres. 1 v. II 
II , Goo'ey/ G,'//. 1 ,. ,, :Yvrona f Po1'·)Socc. ,, .. Cernco/Or (Pen.Jl<'arJI. 1 ~ X {)() 
, 

I ,P/r/o dort> (,Pe,-,r. e)( Fr.) qve/. 1 - -
; .. pvs1'oKor.s/. X X x = , ; -'loe1T1curo. ß/<. v . C-fe. 
// " du/rO n-«:,ro (A.vs. er rr.J {v,:,e;/. 1 u.11 - (X') 
II , /osh's11cdo (.frn#- e,r ,c-,-J 0t1eZ lu-11 (-) {+) , , S9'-'0,..01'-o.t9e. II )< ,. ,, ,,.,,.,ocvt'olo ßo<1d- )( '>< X 
, ; 177/c-rosporaLge. II ~ X X , , Fhes1/ #e1~ 
, ,... o.,o,;,e-,d,c-tdo1'~ ,f-',:~"7-

--
,, ,. c/'r. govso,,oo,o,t.,,:+.,,.. II ,. ,. C/r. h9r,no Heim 
,. ,, co,.,/vsolrt:,r.rl-, .. " sohc/slf'tJhn, 
p ,, ,l'S~tn:Yon,·u/<"Q.,,.-J'nn, 
, ,.. o&/ec/o/J,/,s Br/r,z, 1 1W$.1 X (XI ~ 
, /1 ,,oro e I e,-.,-,'so (;oer-

* A /;-,,'cclo e.rchoro/ des l .,t'"r.J II 

~ ,. • v,n6,-/no (,f'. Mre-/.f,',,g, II >< 
G oler/ Mo n1or9,nol-o ltJol-sch. e,r ,""r.)Kcfh,,, X 
Cono<yoe/e_,,,,,,.o,fd•# ey rr.)kv/,17/./y,o/CQ K<1""1n. II (X) ~ X {)() V/1//A 
.,Oho/,o//no 6t'oi'or10 (""r.J,t:'a)', )( 

As,,..ocy6e ,,,,.,1,,-0,oh,lo ,,,,-,...; 
,, 

1, ~,oecox /Per✓, ex .rr./Fo_y. II X ~ ,, H Se;-n/orb/cuto,-,$ /'81,,,//.e)(!='r./~Oj'- n )( 

,Pnoko/o c,'e#•rt, (f!H$ (Bre,nd-)Ove1/, an ///,-.,vs s;,ec. WM><~ 
, nSf.}Llor,-o.to (,Jltu•J.91"F°_,,..)(9(.I(!/<. X - X 
,, q our, ·//et't'o (80/,tch e,r Fr.) Qve,'. onSol,~s/>~-'-' ragvs (X)(X) ~ 
, ,,. $C/,,,.,rnoso /~o.,-ch)S,H9. 

K(/ehHeron-1yt:"e.r n-rc,do6,"/4$c-fr"1#- ex,r.JS'#f/.t.<S-.,'i'h - ~ on Corylvso,-ello,;,,I 
IVerno/o/on-,o ,'"osc/c;vlore f#vds. e,tF;-.) II HH ~ 
.Rsol-nyrello o,o,-,.,cdo (l"'r-JG,'//. ~X~ 

,, .. /,.-,,,J/v,'e,-,lo f,t:',-./.J,.,//h ~ )( ~ 
, H ("ono'ot'/eono (l"'r./ 
; , s.,Oool,eeo gr1'.S'erl (.s,,,,y. er rr./ 1 ~ + (t) E'f@'/41 
, . ,Po_,oyroceo (80//. ex l"'r.J an A eer Sf'e<- v. l'oputvs "t°ec"'. ~ + H ~ . ,, //t'/uh'no (PerJ. e>t rr.JJ',";,g, 

Col'r,'n&.s olro,,.,enfo,-/vs (8.,/1. ex l"'r.)Fr. 
II , /090,ou.s Fr. - =x IW'ff/,l 
ff . n,/co ce<1s /11,,/1. ex Fr.)Fr. lvll iW'A(-) IW'/41 
~ Ir ,r,revs {Pen. e K ,,,.,../ Fr. , ,, O',-:S,r~,,.,,·,.,o~e,.r /',Per.s.)Fr. lull ~ (-) (-) ~ ~ c-, w,@;J V 



M:J,ne Flöcl1t 3a- F'eh itörzlAPr. Noi 11,,,; IJuti IAut.lSep. Okl.l~ov.Ua. 
Cof)rinvspt,'coh'/l.r (('.,,-/.Jrr .. u.L~e. ~ X W'hl ,.. ,, ,mpoliens Fr. 

~ 9= l<vssvlo a'el,co~,-, 1 , I pvlchello 8crszcou,,. crll;"oA'c-,,s,,?. ,H,J,#· X 
... ,, 0veled,i'Fr . 

Locronvs ,,wcesce„s Fr. 
, ,. se,..,'ron51t,,//uvs h'e,;.,. e1' teclo,re ., , 4/eHM/l,l,I' ~,:" 

~h,zo,oogo,-, ru6esee„s Tvl . 

.Sc/ero c/e,..,...o t-errvco.rv'" 1-'o,i'/. ex Pers. II W,W/41;,<. ~ 
.;/v,.,scot,,,,""" vvlgore kar.rr. 

Clo,..,✓//na c,'he,-eo (8c,II,} Schroer. lv.11 W'~(+) • 
l't1/y,Pt1rvs ci6'orvs Fr./· /e,IJ/o'et,l/h-</kr&s-e/ lull ~+{)Q'/.IWAl) , I s9vo,..,os<1.r /llvo'.r. eK Fr:) l='r. lv.11 ( +) (X) (X) (.><.) (;,<) W'/21 , A 1"a,riu,1.lt'or.nt1,n,.,,.,,,dari111 Bc,N.e-.,~r. 
("o,,,'ophon:r,1Wleona (l'r.jl(orsl. del, 06er#',;,k/er X: X X )( X )( lilW/4 W,<rJIX X 
~n,c,pl,oro corl/co'1'r /6<1/I. ex l"'r./8,,u. W,WJ.j X X X 
l-'v, ·11e _, ·,,, o eo ,...eo'•ns (11/'ees ex Fr./ l'lb,re 1 a11Q<1en:vs 11/1,Wl,I )( W/h'A ~(X)(X) 

.7„tJ,.,o,'vs l"t.d·,<'Vlori:S (4t,///. e~ r"r.)ko,-.11. (,1trucJrlk0;,.11~,,.>'t1„-f')#.J) X >< X On F909vs.s✓~Pf.;11'-/cq t-. 
Ph11✓/,Ht1s co,.,ch ol'vs (~J. e >f F,-./ Qc,e/. ~0'7. q,-,,Sc,//,Y At!!Z. 

, ... ,Dv,,<:lot'c,s /'l"'r.)P/161'- .10'11· OH.$0//'y .lez 
/llert,/it/S ,,...e,..,ellosv.r .J'chroo'e/f Fr. II X 11//l!m =x :~ =x 
Thelephorc,, ,-9,-,-e1;',-,',r e1,,-,1, . 9'>f Fr. 1 ~X X ,. ,, t'oc,'n,Q~o Pe,.r. 
8,/erHo,.,dt1rO Oo'c,slc, /'W//ld.e/f Fr./ko,-sJI', lull ( )( ) ( ) ( ) ( ) ( ) (+)~ 
Fo,n~'lo,PJ/.r O~HD.SO /'Fr./korJ',': II X X X X ,";chlens,'Oc,/( (t1'1f,'e,-,,,'J 
t:;/oeo.,ohyllv= .rep,'o;-/v-, (,lf/e,// · e/f /C',-)Hor#. II ( )(l (X) {X) (-'<l F,i:l,/t1'1.r/-oc-f- /e,,;/e,-;,1-/ 
L~hi>o,-v.r -St,/phc,rev.r (&,//,exl"',:/80,r~c, . .J',"s>er 
Os1nt:J,Ot:J,-US oo'o,-of'vt (JV.,//, ex ,c-,-,)$1np. II ~.X X X X 
Oxyporvs pop.,/, -,..,s /.Itl"',..· e" p:,-.J Qt>,.k Ja;,. c ... Ace,-sl)~- .Dez 
P/,oilo,Pt>rvs 6elv/,'>.vs /8e,/I. eK .Fr-/ ko,_.s,.. Jcn. --- oH 8eluloS,Ptt, /Je~ 
,Oor/o ve,-.r,p,:,ro /lvl/.J 8011 fe,- :Ion. b/s .Pez. 
Tra,..ete.r Ct:JH/,-051oso/80/J(e,:l',-.JJ'olY1/.Yo,-/-,w-o/or f!M'ffHl )( = on Be/(J/QS,P" · , , svo,.,eolens (t, e „ l='r•/ ,<:,- ~n- onJ'o1,:,,- s/4«. ~~ ,. ,, '?"e,...c,no (t- e >' Fr,) Pi/61- jQ;T, ONGt./tir<'V.SSJ'~,. Je.r. , ,. l'ers,,-o/o.;- ((. e/f r,-.JP,t'c,,' ,Yq;,,,--- an Fogvs1 Frox1'ml1 u. Ccr_ylvs -.&l!>.z; ,. ,, ex,'t!'nvolo Qvr. v . Non/-. 
Co,-, ·o lellt/S ser,ot,:.r /,c-,-./Mvrr. 01,w,:.z:;,~'!; :;:.f,w I )( X X X X >< X 
TyrO'" ;yc-es coes,:Vs t:S,hrod. e~ Fr.) /'-lvrr. P✓ °<:hl'll,,~J'dCk ,~,,,,,,,..,.~ 
S,e,..ec,,.... h,-,...rvJ'c,,...., (W'!'/o', elf l"r./J.,c: Gray. X X X X ~ o,,, Cer,Y/v.r <#Y•~"1,'lf; X W'l,IJ!l , ll ,.ot1rpur~<1,,,., /Pers. ex ,=-,-,J ;c-,-, Wh'//A X V////1.i 

" 11 rv,gosv,n /'.Pe,-.r. ~"X Fr.)/:,-. 7Q. OH Cbrp,',,,vss.t"«· .!le~ 
Gc,ep,n,'o he/,-,e//o/ole.r (1/C. e >fFr./Fr. 

- w~--CX10"10 9/0,-,dvleso /C'r. ~ ,.. ,. /,-vncolo,t:',-._ f'-G,-,:,,...6e,-p,;'A/ee,h. 1 CH ~erev„ J_,,Dt!'<. 
., ,.. ri/lo.rt~ Nec,h. o'e,t. lJ,-. A/ec,ho# II on Tit',O J,'}ec. 

rre-etto ,.,,~ue„1-e,-,'ec, ~lz.e" F;--. "" (i}<,1~reC/.f S,I'~~. 
Oacr y ,.,.,yc~s o',t,'qvescens (ßvll-)§t,6y. {onk,e/er) - +~+W/..½I W/1//A 

Xylos,ohoera ny,ao xy lon/'L,) Qv,...arlier II (-)1(- ) (-) H H (-J (- J H (X) (X) ('J(J (XJ 
; , ,Ot:Jlyn-1orf)ho (/)er.r.e>f l'fen:>1'/(l,,,,,o,/. IWM+ + + + + -t fW¼I 

(/S/t,(,'na o'ec,$IO (Fr./Pef'rok l :Jon t,,S QeL, 
IJ/alr _y,oe d!sc//on.,,s (#olf'"o"" elf Fr./,t:'r. ~ OM{Pc,envJ'-Asl IJ/ofryf'ello 'luerc,no /,,,.,,...r.errr.)Cooke 
Col:,,cello c,',l,-,'no [<Mcu.Jw,)Fr.) Bovc:/. ~-~ 
flelo/,i,,.,., fr'1cl,ge„c,,.., (8v//. e,t .Her-),t:'cxk. ou/ Nc.r#lnv/1 s,hole„ - ~ 
cncoeho /'1,-/c,ro~eo (Rolf, e>f Pe,-s./kor.r/. (-} (-)(-) (-) (-/ ""'~:::":':..,o W#/jj (-} (-J 
Norc-hello esrulen1'o !'e;J. e~ ✓/.A;non.s (+) , , 

" 
., J/o,; crarrt)Jier X 

Ho,-rh ella ron/co .Oe,-.J'. 1 )( + VI 



M,me 
Mt1,c·hella co,,/ co- PerJ. 1-'or. ela-,'q 
-4fi /n,..,ltoro s~,..,l, 6era (./lC, e )f Fr.) L e·v . 
He/,,-ello .sc,lco,'o A/z. e 1f Fr. ,, I cri .spo (Jr op.; .Fr. 
Lel'IO,POd,'o elosl-lco (8v ll,J 8o(lo'. 
Pax/ 110 ocelolw/c, ,-., (/.. e wJ'/,A>Hons)k'vn,lze 

lf ,Sc,(,:o,lo (Pers.) kvnlre ,, Q11elehi' (8res.J ,, coshfero (JY011n feld / 

P11s/c,/o,-,'o co,',nvs(No✓-.rk exrr./rtKlre✓ 
pev'zo sc,«o.u, 8erk. ,, , 

Pes,<c,✓oso4c,✓/, exSl,A,,,011s-, I re,oanalo ~,s. 

Sep"'l'l'O'r.10 oreno.ro t ,c,,r,k, /Ho.rr. 
f(c,,.,.,o,-/o he,n,·s ,ohaerlct:t (w,if1en elf l"'r,/rf/r/ret 
S,Phoeros,,oora cu,oen'or (~/ -/J'tuy . 

S'cc,,'ell, 'n,o Snde✓✓cn'·o [✓• e1fJ'I.A,.,.ow~.tt>,.,k>-'e 

Co,noropJry/lvs 11/vevs (Srt11'• e)frr.J/(orsf. 
Hyqrocyhe ,-,gresce„s {0ue'/,Jlt'tilt,-. 

H II COl1ICO (.Sco,o. ev !'>-: )/t'arsr. 

[yopJry//uw, u/1,.,oriu,.., /8vll.erF,-,Jkvlu, . 
Catocybe t'o11i'o'es (81111. e" Fr. Jktihn. 

11 11 pers,'color Fr.JK.:ilm. 
Ctdocyb• t:leo/hala (.fow. e11 /"',-,J(i/11, 
II I $UO//eO/l!nS '.Jc/11,,..,er Fr,)0u / , 
Loccan'a laccofo(.fco;o. ell rr.)8k.v.8,; 

/1 II ameth:yShllQ (80/f.ei /'1",)Serk,J ,81". 
,..pltol,'no rvsfico (Fr.)Qc,e{. 

r,,/c'1ol(),..a 8 c<>lptvrotu- (F,-./'9u1i/. 
" 11ferr11w.-. 'J,,,lf.e~rr. ) Que • 

Hela1<oleuco melole11co (PerJ'. e-,:r'r.) Nre. 

Po„ellvsslipflcvs "/Ju/1.e,t r.) ON. 

Res11p1>rofus ~hacocl,il,.,, (8k, CJ, Cur ./Si"!J· 
SchizophJl/u,.,, co-,,..,vne ,=-,., co,T,'//a 
Ovt:le"'7ons,iUlo „oer,'cafo {li'e/lr.e11 Fr. )Sours. 
Myce11el/o frochyspora lle,;, 
F/oHottvl,no velufipes (Cud- ex .r,-.J <f)utf/. 
P.seudohiofvlo fe„ace/la (Per.J'. ex Fr.) o„fK,~,.,,z• 

flacht :lo. feb. Hel,, Apr. Mai ~ l3u1; Al/9, Se,. 01<1. 11,v. OBL. 
u !fZf¼:I + ~ 

II W'.@ ()() (+>= 

• 
1 

lull 

N 

1 

~ 
lv.11 ~ 

~ X )< ~ 

II ~~ 

II 

II 
II 



FIÖcJic 3CJ. Fit, . 

II 

11 11 9,/seo-rv ,11vs (Jt>S(h)Qve'/. 

' , fv,noStJl/vs(lr,',";,f.Jl.1e.ss.P1"/tff 
/J/vtevs c,-,.,ereo - f v scv s Lge -

u g,-Qnvlafvs 8re, . 
mvr/nvs s,-es . 

" ,Ohleoophor v s {D/J'm-/Fr. 
11 ex,gvvs Pol. 
q /11/escens Fr. II 
, ceri,-,nvs {Schae,f. e)I Secr.)FI"'. 

i'o/s,q,-,<!//q ,nur1"neHa {0ve"I-/Nos . 

, c-,.1slola (A -u-S.e>1Fr./61vti/. 

A 9or1eu s b 1"sporvs (t.ge-)$1',,g . 

Cref>l dorvs 1'7'70/// s (Bvl/. e)( rr.)Que'I-
ivb or/ o P a/1/ aosf' oro J. ge. 

11 11 v r/vraceo (l'erJ. e-,,: Fr.)G,'//. 
/-lebel o;,-,a mesophoev,.., (PerJ. ev Fr.) G,'//. 

II II eavrVH? Mefr. I ull 
11 , .s/nqplza,rs ( Fr-) 

lu 11 
, odeyt' G , '/. . 

:Jurono (Pof-) Sacc . ,..,,, 
cerncotor (/>en.) l<orJI. 
f'1-,./ odo„o (Pe,-s- ex .Fr-)Gve'I-

hoen-1ocfo k . v . Cke . 
a'u lCOl??Ol""O (A- v- S-ex Fr. ) Que'I, IUII 

II osfi9 ,'cn'o {Sch/f-e x Fr-) Que'I . 

moc(..1/o o ovct- 1 Ufl 

lull 

, gouso,ool'a k v hn, 
II 

H conf vsak'o,-.sf, lull , 
sot,c,s ,;.1,,.,_ 

., 11 rc,ecox PeN-ex r . 
I 



IVQn?e l~oie 3a , feil. MM, ,lpr. Mai Ju,,i iuLi Au&!SePI. OK/. Nov. Ot!z. 
$0/JJ/l/vs i,/141/1/nvs (l',rs ,Jrr. W,W/41 )( W//"1 
Pnct,ofa desfrveHs {ßro,ul,)S,';,g. 

/1 II sqvarroso {Per✓, e.,,. Fr.) Qve't. + + - + 
/1 , lvc/fera (1. asch/ Qvet, IW#/41 X X )c' , , avr, i,-el/o l8olrche'Jfrr.)(}c,e/. a11Sal,'x 
N , guw,,-,,,aso (l.asch)S,'H!J · 

KueJ,neromyces mvto6//is(Sd,,f, e'lf rr.)Jil'g.v. SJHiln anCor_ylvs iW.@1 -
lle1-nc,lo/o,no f<Nc,cv/are(/fuds- e'Jf Fr.JKor.sl. II !Vß,@K-) (-) (-) - -)W&'A 
Ponoeo/vs gv#vlolvs ,8r~s- 1 + 
P011oeo/,na /oen, ·sec,i' (Pers. e'II Fr) R-Nre. X 
PJarnyrello 010,..,ofa rrr-Ja,11. , , p ·uS/c.!Eento (Fr-JS,...ilh ~ + WM1 . ,, Candolteqna (Fr./ WM1 + + 11/Whl , , Sf't>dt'ceO !7nseo(Scl,/f, ey .Fr.} 1 ~ +- -t- R , , pa_Pyroceo (dotl-eY Fr./ on Ace,- vHa',Pcpvlv4~t ~ 

/1 /1 t,,elvhno (Pers, ey FrJ.u><9-, ,, /J.S-e<Jt:r'O,j'l"aC,'/',S (t('e,;,,105'M,) tr.tWAX ~ · , II ,oy9,n a e a (tPve/·JS/ Mg, ~ .,,,,,- .w, Co/')r/nvs otroJ?-,eHtonvs (4v//. e;rFr-/Fr. x a , /1 logopvsFr, H (XJ X W$,I , ,,. 1-n,cacevs (8u//. e')( rr,/ Fr. lull -) (-') (-) - - (:-) - IW¼l 
; , 11,i,-evs (PeN- ex Fr./ Fr. , , <t✓-sse,.,.,nofvs (Per✓•Jrr , luf W..@.1(-> <-> <-> r> R <-J HE , I pr, coflttS (C'vrf •/ Fr, SJ Lge. ~ )( ><' IW¼1 >< X X 
I I ;,-,.,par/ens Fr. 

!(uss11ta de//ca /'r. 1 . (X)(;,<.)XI 
lf 11 f)vlc/fe//o ßc,.szcow • o'e,oolleHS ,?.Se.Ir#: X X X , I (Jve/eN/rr-

IL ocfo,-1<,1.s pv6 escens Fr. ~ X IW§A , , .Se,.,,'soM!Jv//lvv.s Ire,:,,., e1'Leclc,/re 
I , .6/e;-,,,,v.s rr • 

Rhizcpö.9on ,-.v,6escens Tv/. 
Scle,..oa'e,-.H?o Jt'e,-.,-.vcosuw-7 J,'o///. e >< Pers. II .XWM , 

I OU/"'OHftVM-1 p ,, tr W'l.l 
ljvn~col_P1'v,-,., Yt1<'.9ore Kor.sf. 1 Y#'/f/hl 
C,-eolophvs c,rrho/vs(Pe,-s-e'>t' .,.,-..Jkar.sf, 011F'ra')(/hvse)lc 
Cto,...v/,,.,a c,-,,ereo ('Bv✓r,/ Schn:7e1'-

'"' -Poly,Porus c,'//a/vs ,Fr./, lep,'<revs (/"r,/Kre,:ret II (XJ 
/1 , s9von-,osvs (llvds, e'>t' Fr.Irr. 1 X (+) (X) (X) 0<)17',®'A 
II ., j/Qr1VS J/QI': HV>H,-HC//o,-,vS 811//.e,f /7: 

{'o/'1/opno,-.a ,Ovfeono (rr,)kar.sf. ~XXX- X X X 
PeH/o_P11oro co,-f/coks (811//. ey Fr-JB,-e.r. 11 ~ m x >: X' )I 
J/v/lle,..,,nt'a co1-neaeH$ (/Vee.s e')(Fr.lNo,re II XXX-X X X X 
✓HOno;'us cvt/cv/a,../s {Jlv//, ey /'r-J.l(qr..s;-. --- 8t1,he ge/iillf 
ll'he/t,nus coHchafvs 1/Je;,s. ex Fr,Jo/veZ ~M. Q,r.fot, ·x llez. ,, 

" pc,,-,crolvs (rr,J P//or JOH, QH.SO,!t,t' _nez. 

" ; ,-/1,,s {Stl-tu,_ , e-,,. Fr.)q)ve/. II :]OH , o,r/l/6es llez.. 
; I conl/quv.s {Pen. eyfo,.j4ov. iJ, (io/ , J'a,r. OH CrOf'Oeyc,S--VeL. , " I e,,u.9, HOSU4 (.rd,ro,;, e11rr.J8<>(,I, tJ,Gol. ;/QH· o,-,Cor_ylvs ----Dez. 

Mervl,Wt,-e-ettosvs S,h,.-od e>l ~r. , * f)opyr/nvs {8vl/. elf F,-.J Qve/. W///A X X W//.tW/#/,l X X }( 
Theleplroro /err_es/r/sEhrlr,elf /'r. , , (qc,nlaf-q ,o~.,,.J. ~ X X WJ½:I 
B✓·erko.,r,:i;'erQ Qa'v.sra (Mlld- e,., F,-.JkoNf, VtWA(~ W'dl IW//41 + IW.al 
Fo1n,'fo,,cn1's o;,,..,c,.sa (Fr-/KorJ,'. 
Gloeoph,Yt'/VHt sep,onu,n (1Pv1,. eir rr-)ko--st. II 17/////,1 )( X X )( X X X >< >< , ., o6t'eh'HVHf (/Je,//. evrr,Jkor.s,I, ::/0'?. anF-chJ'en,o ;:,tlr/ -1/ez 

IL oef1porvs Svl;Ohv,-ev.s {4vl✓• e')t'rr./80;,,-v, •"'J· 
r;,.s~c ;oo,..<AS o<Yo,-orv.s (/Yvt,. elf rr./.f,">,.9. 7q-.-- 0-,1",rtl,/e;,b-No/Jt//e,ve---v-v~ IX 



#ame Fl&!lt 3a. Feb. Han APr. ttoi :i.,,.; 3vll AvajS"__q,tjOkf. Wov. OeL 
OXy/)tlrv.J ,Ct7,0Vll#V.S (".kl,v-. ex ,r,-., Utl'1K l.:fQ-"!-- "'"'Aeerü-Aesevlv.s--- Pe~ 
,D/;:,to,oorv.f ,belvl/HVS (8v//. e)l Fr.) Kars,!. 7on o,.,Aelvro lJ&. 
Go,.,oder,.,.,a, opplonoru>n (,Oer.1. exW'ol/r.)Po;. -~:,,,/HVJ ~ X )( y )( y )< )( >( 

Po;/o ;,erJ1poro (/lvll-)Box.ter :/0>1. 6,s ./lez 
r,-omefesco»rro~o.so/80U.e"-'N.Tt1tfN/. a,,-,f,-,;..,-"' 

/1 ,, /( I , /Cdn;;-a- onSo/,'y W,0;1 ;,<.. X )< )( X XX 
" 11 .svoveo/ens (L. ev Fr.)Fr. 7on an.Johv IJ&. 
I ,, querc,1-1Q (L. e>l Fr-/P,/c,f :/011. on<PuercvS---;ez. 

" , i,,er.1,color (L. e"" ,.-,-..J ,[)//ol JI 7011.--- o,-, rog,,vs,,t"rc,,ir,HC.'.tH.rc,-.Jdv.s--/Jt!z. 
II , e)(/eHuc>/Q ./Jvr-v. Non/; 
/1 , l),r.1<1/-0 /J.vu//.eYrr.)P,"lal u Jan.--- OH 0ue,-cvJv.Cory✓vs---.la 

Co,-,olellvs .se,-,"c>/is (/'",-./Nvrr. 7an.- on JC1't:hlen/Jre# o/• V/er;-e,-1,,.v-Jez. 
T,yroM-1;ya:>J caes,i/.r (Jcl,re,e/. ex Fr-Jftft,rr. 
Stereu,..., h,;..1v/v,n (w,-✓e,'. ey F,r.) .J". F- Grc.y. 

/1 ,, ,ovr,ovrevH-1 (,OerJ. ey Fr.) Fr. V.#M X ~ , /1 rvgo.sv,n (PerJ .ex Fr.JFr. :Yon 0'1 Ce,rp,'1VS :.r. , "' .Songv/,-,o,te_.,;,,,..,(,t.<,<.J". eYFr-/Fr. a,,-, ,t:°/ch/eH,o/ahl 11/,0';',K,0'/,ij ')( >< )( y 

Gve,o,";,,a he/vel/o„'des- ('7c.ex rr.)Fr. 1 W#/21 X + +- + + + [W/,',I 
Avricvlor/c, ov;-,ev✓a (#ook-JV-,denv. II 17/////J.I + -1- + \+) \tl IW//b f,lffb + + + E'Jf/d,o [IIQnav✓oJa,Fr. 

/1 frcmcala .Fr. f". Gro-1,e,-$,; ·,f/eLfh• 
II y,"//oJQA/evh- o'el. l)r. tf/eu-+o;f 1 WY/4l X X >< W'/4:1 0#1//,q 

r,-en-1e/la,neseMler1ea Re>'z-e)( Fr. 
l)ocrYHr.)'Ces o'el,9ve.rce„s-(4v//-J/J<,,,y.(o„Me/er./ II - - (-) (-4 - V#lffA 
Xy/oJ,OhoerQ hypox y/on fL ·)Pv,.,.,or;'/er (-)(-) (-) H (-) (-) f-) (-) (-} (-} , /1 p,:,,y,_,.,,,,..f'/>Q{Pe,.,. e.-ne,vl/,?v-. IWffA + + + + + + + + (ls/ul,no atev.1,'-a (,Fr./,Oel'rok 1 •·::_;;,;:,nv, 'leL 
l),alrype c,1,;,c,,0,-_,,-.,. (No,1'-o,.,, elf lr-/r°r. 
/J,"o-lry,oe/lo 9ve,-c,-,..,a (,Oen. e ,rrr,) C~oke 
l,'ecfr/c, c,°M„c,oqr,·na Ti:":J'e ex Fr. 
Calycelta cdrt"no [(lle'R'w,)Fr-.18outt-
lfetol✓-<,1,,.,., .tr..,d,"geHv1n (4t1/t1-e"tf Her.J F<,1rk• 0<1/M1Utfi'Ht,_,4J</,c,/t, ' IWY/41 

Scterol,°H,a Sc/ero/,"o,...;,,n (Lil,e,-JJ./Je8Qry 1 11////4:1 + 
E11coel,o j"v,./vroreQ (/lo>'"- eY ,Oen.J.l(orsl. (- (-) (-J(-IH 011Cl,r~;r,'.I W///4:1 (- (-) 
Hordre✓/a escvlen,aPen erJI. 11-euo 111/IM (+I 

V , I ~ kl>:<rwJ.tlj,~s 
i , ,, ,. J'Or. Yvl9or1 s -, COh1CQ ,De;-J. S -Jf,-. 1 H 

I I ,, Yor.elo1'-a II + + 
,'f,"Jrt,;,llor,:, .s,,...,-1,·.oer~ (Q,.exrr.JJ.e',,,-. + 

l /1e/;,e/t.:>.rv/a:.~a A/r. e>< rr. , ,, cns,oo [Jro,o -J Fr. 

" ifflxw,~ L e,o/-opod,'a, e/11.rhco (4vl/.J4oud- II 
// ,, oJ!;-o (Jt'o,,,I e,r ,r,-.)8,:,uR'• " ..Oüx /HO orera-/Jv/v,,.. /L· ex./1.,4,.,,,,,s)kv,,t.1:e lv/1 fW/AI I.-

" .J"u/c~la (Per✓-JK..,,./,ee ., Qc,e/e,',;· re,-er-J >< X . cos/,/era,(#o,,,, /e/pJ II <+J,H 
A,,slvtor,o ca-1',nvs (H,:,✓-r,t. e>1 ,r,-. .1rurket + 1 
Pez,zo .rvc<o.fc> 8erk. l u a (t-1 (-t-)V#/Al 

/1 ,, ,Plebe✓-o (Le Got'JA/oN-./• )( 1 ,, ~ ;,eJ,cu/oso 8v//. eyJI-A_,.,.,,., lvll (tl <+) 
• ,, re,oonda r1erf. 

1 
Se,o..,ltor,a oreno.rei (Fvrk-/#oss. l '////; X ;JßJ 1 
Hum c.-r,a l>e,n,'s,Ohoe,-,co (Mn.e" /"",-. j/ittf(. "///; X Wl//2l 
Spl,oercspora, a3pe,-,·cr (tf(y/,J.forc. 

1 1 
..rcvl e✓✓,·n,°Q scv re//01'0 (t-eYJt.A,.,_,)I.<>-• w;, + . "t1///#,1 X Cc//y~,b c-on l'/t/ens /'..Per✓~ e,rr,-. ,:Pc.,#t"-

1 1 



,e l:Hu•,f,sch an lo9ßn1 1-'ergl~lt:hslohel/e der P,tzfvna'e -f'gr.31-t5''*iU.!16 !,, 

- ,f91i31 19ti~«/&~59'/c,'10'tm. c:J J<etn rvnc/, rl. •Ploch4. 

ame 

X eroco;,,,vs chr.Ysenl-,,,,-o,, (Bvl/. exr,...JQvet/, 
Pox,'//11s /1woluf11s (80/S'ch,)Fr. 

/1 II ///o,nenl-osvs Fr. 
Gom/Jh/div.s rvlilus (.ft h/f. e X Fr.JL1111e/. ,J. A/OH"f. 

l{y~rtJcybe 11,'grescens (ave'/-) llvhn. 
H II COl1ICC, (Sco_p. e'){ Fr. )Karsf: 
I , croceo (8re,r.).S,i1g. 

Lyoph y/luwi vl mari11J-r1 (81✓//e~F;-.J l<vllH, 
Catocyhe /011,'des (8vtt.ev Fr.Jkvhn. 

,, 11 pers,color Fr.Jltvhn. 
Ct/ locybe dealbafa (Sow. ex Fr.Jur'/1, 
II II svoYeo/ens ".fcl,vm. ex Fr,)Gvet, 
L occon'o /oC"cofo {Sco,o. e'){ rr.)Bk.u. Br, 

II II amelhysftna (8ott.e1/'r,}8erk.,7,8,-. 
01nphot,1-1a ;-vsfico (Fr.J6lve/. 

II II PY"r'dato(81✓t/.e)!Fr.J.ss,LaH9e 

Ann,Tlorie/lo 1netleo (Vahl , -,, FI. Oon.ex r,-,J orsf. 
T,-icholt>ma scolptvratv,.., (F',-.)0v11/. 

N e /01-10/evco metoleuca (PerJ'.e'liFr.J Nre. 
,, 11 /11leo/os;,er1no (8rr'f~ .JS,'nf1. 

Ponellvsslr'pHcvs '/Jv//. e11rr.) ar.st. 
R esu;,,;,otvs /?hacocl,i.lH-1 (8k-v . Cvrf.JS,'Hg, 
Sch i zophyllv,..., co,-,.,,...,v,-,e Fr. onli'//a 
Ov de,.,.,on.s, 'ello rod,cofo {.Re/h.er P-r. )Bovr.s. 
M:,tce„ella f,-ochyspora/teQ 
F/a>nJoHv/,i-,a ve/vNpes(cvr/. exFr..}0vtf/. 
Psevdohr'afulo le11oce/la (PerJ'.eXrr./ov/K,e~,,,.,,.,, 
Marasm,vs rofvlo rs,op. ey rr./Fr. 

II II ßt✓//10,-,t,i" 01,1(/l. 
11 ; ep,phyltus(Pen.erl"r.Jrr. 

C,-,;.,,';,ell,'s Sl/p//t1r, vs /Fr.)l'of. 
Hyc11no cq,-f/cola (Per✓• ex rr./ tvve/. 

II II Psevdqcor.1/cola ktfhn. 

11 ,1 ocit:vlo {StJr/1• ex Fr.}Gt.,e'I. 

Lepisl-onvcla (ßv//.e>< Fr-/ JV.t; . $,,.,Nh 
Rho d o,chyl/vs e1,,:,/ylu:ievs (l'er✓,e11 rn)Qve"/. 

11 * c r. ,,.,, ';,vlvs (J(orsf.Jtge. 

/J/11/evs c1hereo -t'vsC"u.S Lt1e-

rn,nvf/ ss/ ;nv.s No,"re 
v ph/et,ophorvs (O,',...,.JFr. 
11 e'){,'gvvs Pol. 
u /vtescens Fr. 
1 cen,,'nvs (Schoe/1 e>t Secr.)Fr. 

}"o/Y ar,e/to ,..,,,.,netto (&ve"l-)Hos. 



1./ome 
Lep,o/o ocv esqvo1Hosa '11/em,.,,,. ,//. 

f)rosellq f°'"ocida (Fr.)S,-,,g, 

C,:-epio'orus ;no/1✓ -s (IJvll. e>r Fr.)Qve'/-
Tvbo,.,o pol/ia'osporoL ge. 

11 n fvr/vraceo (l'erJ. e,t Fr.)Gil/. 
llebeloma mesophoev~ (Per✓- eY Fr./ G///. 

, 11 ec/urvw, Metr. 
11 SinQp,zons (Fr,} 

, 11 ,cv,..,dvm ige. (6ei8irken/ 

II O deyi Gi//. 
,, :Jv,-ona (Pof-/ Soc,:. 

II 

, 
H 

I 

Cerncolor (,,Oe,-.r.) l<orsl. 

p,,ioc/oro (Pers- ex rr-)Gue'/. 
pvsio Ko,-JI'. 

hoen-1ocfo k. v. Cke. 
dvlco,no.,...o (A.u-S-ex Fr./Que't-
os-ligiofo {Sehff. e')( Fr-) Que'/. 

S9uomo a !lt:• 
mocv o a ovct-
m1crosporo Lge. 

oppenc/icvlota I( tJhn. 
govsapo/a kvhn­

c/r. t,g,-ino /letin 
con/<Nokorsf. 

/iyt:lrocy/Je :!vnghvhn,,· (Fr.J .Ricken 
(onocyhe /enero(.fchtf.e)(rr./Kvltn . fy,.o,eo ktihn. 

l/e1nolo/ol710 osCtevlare(kvc/s- ey rr.Jk'orsf. 

Po1-1oeolus gu#vtotvs ßres. 
onaeol,no /oen,sec,;" (,t:Jen. e„ Fr)R-Nre-

Psothyrello olo,-nofo (Fr-)Cii//. 
, rvs/u enta (Fr.)J,..,,fh 

XII 



, " rn,coceos(Bol/. exr,-.)Fr. 

, II d ,·sse,-,.,,,nofos (,Oe,J•Jrr . 
, , , I' , cal, ,s <,v,-f•/ F;-. SJ '-!IC· 

R,vsst/lo de//corr. 
u II p1✓l<11ella 80,sza,w ~ 

L o c ;/onvs pt,i, escens Fr. 
, , se,.,, :SoMS'"''r/uvs /r'e,:,.., erLeclcvre 
I , b/e;,,-,,us Fr-

,.1h/zopogon rvcescens Tv/. 
Sc/e1-o clern->o Yerrvcosvff? /,"o,'//. e >< Pers. 

"' , ovraH fi(,,1/'H P , . 11 

C1-eolo;,h(/s c,rrho;/vs(Pers-elf Fr.}Kor.1f. 
C/ar-vl/na C✓M,tv-eo f.iv//./ Schroer. 
Poly,Por v s c/ucdos ,..-,.... /-t'e,o, ·,,evs (rr-/K„e,s-el 

11 , s9uon-1osos//lucls - e.,.,Fr.)Fr. 
II II j/Ort'uS //(V'. Hf/1-Hl'HVlonvs ßvl/. elf r;.; 

{on, ·opltoro ;Ovleono (Fr-/kor✓f, 

Fo;,.,,lops,s on,-,os 
Gloeophy 'lcnn .sep,· 

Plpto,,oorvs belv/,,-,vs (Sv//. 

r,Qmelescon rc,~o.so/8011.e'o(,c-,-,J,?o 

11 qoerc,na (L. e){ Fr-/ 
, Yers,colo;-(L.e><r.,,...J 

11 „ exlenvala /)vr.u. No 
I' ' /prsvlo (Wv/f.eYFr.)P/lal 

Co,,'olel/us ser/ol/s (/'r.JYvrr. 

XIII 



., P SQn!Jvt'nolen;,,,.,(4 . .,.f. eirFr./Fr. 
Gve,o,';,,a helvello,"des '//,:. e,r Fr.JF/""". 

lkury;,zyces del,9ve.rrerls 'ßvl/.J/Jvl,y.fo,-,k-e/er.J 
Xy/oJf'hoe,-,;, hy,oox y/or, fL·J v;no,- ,er 

, 11 )JtJ(yn-,o,-,,oho 7'er, . .,,. e,.,f '1/c,""1,. 

Uslvllno devs,fo (Fr,JPet're>k 
ikofrype v,·u,,o,.,.,.., .s (HtJJ',...R,,,, elf l'i--/Fr, 

, 

Pv.flvtor,o coh'nvs (Ht'/,....,-1(. e>f rr-.lFvrket 
Pez/zo .ft/co:>.fa ße,,-k. 

P .11 f'lebe/o (Le C.al/l'✓o,,,,/. 
;, t, J/e.r,cvloso 8vl/. eyJ/.Anu:,,,S 

Noc'1frog, 

XIV 



&~b«lllvCJ'Hfl~C-ht: I 
-· - - - 6rf!nZ~ t:Nra..boc~ng1/lrtkw 

s:u,,.,e vnd Sh·Juc~r: 

@ .. ,teer compesl~L. 

~ Fogv• .s,~...ah('"O'.l. 

@ B•l<,lo p#no'ula /rollt. 

©. Corp,nus l>•l<Jlusi. 

(j} ,Qv-vs roi><,I. 

® " Frow,'nvs enf!/$,Ori.. 

@ • Al'IVsglvh~sa tlo.,,.-1,,. 

(iJ. ,q,CeaolNfN(L.j.lro,-JJ. 

®· Pinvs si"1-sl-nS L. 

(g},Populv.up«. 

@ tll m,,s eor,a,;,,;r,,t,'o C,P,#, 

@• Yl/xlrnu,n /o,rlo.,,o t . 



.X.VI 

4-o-~-,,~c~ilii ~ .. -.. 
··--•r~ • 

.. (W-:JM•----, 
n, · .., •• ,. 

: ":'~=-----
1 :-·:--;4 ✓~ ----· · -. ,_,_ . 

·-­·--. .........,..,..,.. 
.. 
:1~::;:.:: -­. ,.,..,. ,....,. ~-~- -.~ .. -·-·-.... ·-·--



S/e,,.,,o/le­
see 

.s/ebenf/.sch.sfraße beim Sten1pfle.see 
zw. S/ebenbrunnenbo~h u. :Jlsungs}roße 

ferbre//ung e//?Zelner ßizar ten: 

• On>Se//Q /roc/da 

e ltehe/ow,o edvru,n 

e" 
@ • 

<D ,, 

6'' 

• ;u~ronQ/Q 

cc1-1/lveMS 

• dryoph,./Q 

• QCefQ,bv/v;n 

XVII 



.Siebenfischströ/3e Pitz,unde -t9G 3. 
Ze/clren Qr/donmg: X= 1-.5 FrvclTlkÖrper.+• 6-10 rrvclflkörpe,;- • 'ft:JC/. ,n ehr rruchlkÖ;pe;: 
~ =8egr,mrvng der jewsilige'n Woc:hslvmsperlode. 

h'Y, rocybe co,,./eo (.rco,P. ""' l='r./ kors/. 

" ,, 



No,-ne Ja. fe~ Man APr. MQI 1Utti 1uli ••· Nov On. 
Copr1n11s Olrohlfln/or,us t'Bv/1. ex Fr.)F,: ~~ + 

; ; clisse,.,,,inorvs /,Pers,/Fr. - - ~ -, , rn,coc-evs (8v/l. e'/f rr./Fr. - - - - -, , pt,c-ol,t,s (Cc,r/.).Fr. ss·,L9e. X 
llvssvla d•l/eo ,Fr. W'AI X X )( 

N /lf ewtel,eo Pr. X , /lf /c,leo Hvds-. e'/f Fr. ~,.W,I ;,( 
Loe/onl/S se>n1'.$-o;, gu,';"✓e,,vs He,m el /ec✓o,'re >< 11//,0½1 

Fon?//"/JS1S onnoso frr.JKorJr. -n. O#l,1rh~,.,. b,'s ,,r,r-'r;.~ IJez. 
Po&,oorvs c,i't'olvs Fr. T· tep,'olevs t'rr.Jkre/set' W!.Wl X ~ 
Tron-,eles 9/66oso(Pers.e,rr,...Jrr: .7o. <,n8~r„en1.,,ork 61".r OeZ: 

II , exfenuolo llvr. el'.l'lonf. .7o 0#-1 rs~,i,e,.., 6,s I/e:,:. 
os1nopor'C.I.S oo'ora.fvs /h'vfr,exF;-./.J/ng. 7o. on r,rn1,n.r1'0<* 61'r ,p,-_ 
Con'o/et'le,,.s .sen'ot,:S- frr./Mvrr, · .,,,, on Nod#✓~o✓.ro1;odt' ,6,$ ~~-
l'hell1nvs 19n/orlus ~ -eYrr.JQver. :,,,, On 8.1t.€.!::tJJ:. J,,j- /le.z. 
Mtvvlius frenrellosvs .f',,t,rad. e irrr. ~ - - !i,0$J 
C(o,.,..vl,;~o c/,,ereo (8<N'/./Schroel. IWa! + ~ 
.f=xio'/o g/onduloso ,Fr. W¼l + tw",;,:J 
Colo<era P1:Scos0Perr. ex rr. >< ~ 
,te,ofo,oocl'/o Q/,-o fko·,,,-y e>< Fr.Jßove/. + , ,, e/oshco /Bvl/./8ovo', -
l(e/,.,..e/lo cr1spo fseo,O,J!='r. X X Wff/41 
Morchet't'o escvlenla ,OerJ. e)( .J'~,4#-rQMS' + , , con,·ca PerJ. - -
l'o)f/no COSl",'/ero(Nannretdj + + 
Pez/zo ~er/cvloso ßv//. exSf,,'jn-rons + 
C'o;yne cy/, 'et,,,/v,..., /r,;.,,1,S,qvd, 

<3/~ + ~ Xy/osp'7aero .lry,l)o)(y/011 ,',t.,J~v,,,...orl'/er ~ + + + + + + + + +-,., ,, ,o„,y,-o,,Ohe> /l'eM, E><~era;l/~v-0;1, ~ + + t- + +- + + + 
llslvlt'n o o'evst'o (Fr.JPe;re,k, ')( ')I >' ,< )( ,c. )( ,c. ,< " ,t ')( 

Nec-1'r,Q c,nno6t1r,M c, TtJo'e ev Fr. W'/41 - - - _ 17,@j 

S/ebenl/schs;',-o,ße P/lz;"v no'e '?96/,I /,O/lzo,-.,e„oh11tJ E,;./rt:>9~6ft,-,,i:-/,l.9e/vncte„J 
No=e }a. Feb. "1or, Apr. Moi Juni Juli Avq, Sep. Okt. Nov. Dez, 

Con-,o;-ophyllvs M,°J;'evs (✓co,o. extc,-.jk'o,.sf. 
h'_vl'>rOC' ,:yl,e COl?IC'Or,/'eo,,O, ey Fr.Jk'o,-.#. ., ; crr:,ceo (BreJ.JS/ng. 
Lyo,,ohy//u,n congto6olvn-, l~~J , ; deeosles (!='r.)S/ng. 
Colocybe ,,7,,/Q'es rBv//. exFr.,/kvhn. rw,W,j + l?':WA 
Cl1'/t7C,Yhe ,ohyl/o,oh1i'o rrr.) "'-"'e<'. ,, ,, deot6ol'o(✓o,,.,. ex,""r.)G///. f?'@'/41 + T + 1'0m:1 ,, 

II cana/c-ans (Pe17, erFr.)Qv,s(I'. F½WA X X i,-4,0.1 

Lo«or/o o-el'hysh'har4o/,I. ex Fr.J8er,f. v.8r. 

·• --('ot'ly6,a ,._,ovd,co t'P-r-).S:'/n~. 
II "' hor✓olorwn fPC:eJ,'rr./<Pve/. ~ >< , .v ,oeronolo /ßo/1. e/1 /:'r./.!'/"!1, 
N N ro,,/he,,s f.Pe"· e '1f rr./ 0ve/. ~- ~ , , dryo,ol?1'/Q (ßvl/. e>l Pr.lt;ve/, W'M - )( IW'/41 

0h1,ohot,'no e.,-/C'hys,·v,n /'Pers. e1< Pr./G>e,e'✓• 
A „ m/((or, e//q mf'tleo(l"ol,/ , .. r✓• /)o,,,. el( n, /ko,.sl-. 

m 
Nelono/ev<"O-e/o✓-C"Q/'P_.. e>r,..r.Jlfre. WWAI 
/)/f'f/rt?IVS o',_y/HVS (Pers. e'/f ;r'r,/ (i)e,e/. onr✓ch/t, IW%,if 
{e„t'/nvs lr,o/o'evs Fr. onr1i:'hleHrlv6'-•" ~ 
Ovalen, ans1e/✓o rod/eoi!o t'Rel.+. e>r Fr.Jßour.s:. --
F✓a--vl, na 1--elvhpes (Cv,I! e /f ,t:';:/ ✓,n~, 011":,,;;.:;7., W,f$J -

-
l'.s:ev~ol,,ot'vto J'enacello(Pe,1. er rn/ or,/ kt'e/ e;nzop/e,, + -
, , o,,,,9eno-r.eu.,.l'•,rt'of1Yllt',<J-/Arltl~,r1,y,en )( X XIX 



Name Ja. Feb. -APr. Hai ,~;:;.'"'& l'foros,..1vs ro/t,/a rreo,o. e1tF,-.JF'r. , ., e~1/J/tyllus (~.r. e,tFr.Jl"r. 
Myce„o 1-ilil,s f~r.J 0ue/. , ., ,,ovro ('l'eN, e11 ,r,-.J @&e'I. ,, 

1 r1lo,oes(Bv//, e"' Fr./Guel. W#M X li¼@l . . rose/pol/e,-,s l'fvrr. 
II ,, oc/culo ßth/1. e,t Fr./at,t//. =+= 

Le,o,".rlt> Mvda l8v//, f!'>i Fr.)W. G.S'-,'l-h W%1X X~ 
Rl,ot:lo,ol,y/lut (/,r..f't1,,.·1t."'o/tN.., (8r,/L,) .. ,, cholylloe,tr (Pen.eJI Fr.)t;ve/. , ,, ,'nco;ws (Fr.)()ue/. 

H II //yu,'.sealvs (P~n.e>1 Fr,) {;t,(f'I'. 
Ptv/evs u;nl,ro.r&s ,,,-,., .. I h, 's,o/o't,lvs Fr. 

" .. c,'nert!!'<I$ G&e'/. 

" 
, c/r, 9oa'ey/,u. Lo,-,9e , k C:,/0#0/0&S ('Qu~JMelrod ~>(~ ,, ,, lvresce„s F'r. ., ,, chryro,oho,vs .f'e,l,ae/lf . ,, ,..,;.,.,~/o.rvr k,/Nw. iJ. ,Vo,-., . 

J't>ll'or1'ello ,.,..,,..,"nello{@ue'/./Nos. IZ@'AX 

A,.,o,., '1-o s/,-r,I,,'/, '/or~,'s (~ -,,.J@u ,/. )( ~ 

Le,o,'olo c,•,'slolo t'A,v.S. e,r ,,,-,..,)(j)ve'/, 

0,-osello /'roc/do (Fr./.f1'Hg. ~+~ 
At10,-,crN 6,ror,rv/s ('(?--/.),l'a,r,:, 

Crep/olo/v.s h?Ol/1& {8v,I/. e>< /:r./ "'11!"'1, ~ 1- 17.@¼! + + + + 
Tuooni:r f'ur/'uro,:ee:, (PerJ'.e>r rr./<i/11, ' ~ )( 

Ne6e✓o-cr ec/vn,_ l'fe'h-. 
II " J',i-top/zoHS (Fr.) X~ 

J,,,ocy'1e f'ol'ov,i'/oro't ' ßres. ~- 1-,, ,, p,r,'oaoro f/J~.exFr./ (}uer. 

' 
,, ,ous1'o kor.sl. )( , ; o'v/ca,,-oro t'A.v.f, ey Fr./ 0u6v. -r 

" 
,, /osh'g/o;,:, (Jt,1,,,-. ex ,r,-.J t9u#"/. + + , • mocvlolo ßouo'. + + 

H H ,Fr/esti · h'e/,,-, + 
/1 H eo,-, /vso korst'-
, . /e,o/ocys//s Alk,°H.so" .. ,.. /'Seua'oos/~,09oro ktfh,r~ Gh ßour✓~ 

Co„ocy6e renera(.rc~,-e, /",-.;k,J/iw.µ,ar. ;y,,o,cokcfh,., FW'/21 X ~ .>' )(.~ 
/J.Jorhy;~//o ,o.1evo'os,;-o,c,;/,j ~"~· ~+ 

" 
,. Condolteo"o r,,,-,-.J 

• 
II ,, es,envto (8. c.1. ßr.J 
N ,. /oso'colo/o ßerl. 

" 1, S.,OOO",ceo-gr1S-ec,,{Sch,9'- er Fr.) 

" " .s,i' ,-es;!r,'s (6,'I/.) 

Coprtnvs oira/11enlor1vs (8vl/. e""-)rr. ., 
" -t'..-oceus /'8u//. e, F;,.J ,.,-,., 

" "' d/S.$t!>,H,"nO;us (,,Otlf!"r.r.)Fr. ~ - - li¼@l 

" "' ,01,·c-0///1'$ {a,,-,1,,1,,,.rasr,J.9e. 
~"ss"lo de/tco Fr. Wf¼IX ~ ,, II lv/A:> HvQ's. ellF,: 

, ,. e'"ei1,ca ~r. 
L Qc/or,vS .se,..1so~1"//our ,41~;,.,. e;!✓ec✓ 01re 
C /0PW1;,o c,;,ereo ('<f(ll'l.j.S-c,1,roe,I. 
,Ua/yt"'orvs c,~o/vs Fr. /-le,"1"aleur(Fr.Jkre,:ret ~J11,r·-,.. 

,,, .Sf/VO-OSVJ /'Hvo's.e!frr.J.Fr. W%J 
/'fervlivs lre,..,.etto.svs .Sc,lu•oot er Fr. ~ - - - XX fl,ler~o„cte,-q Oo'w/o{t,,)rd. er Fr. Jlr'or,r,I. -t 



/1/o,.,.,e Jo. Feb.l"'arz Ap,: 1'4ail3un• Juli ,Aug. Sep. (II(♦• Plo~. Dez. 
.Phellinvs , 9n,·o,...,vs (L. ex Fr.) Que'/. 

1 

Fo,....,/ops,s o,,,:,oso (,.-,-.Jkorsl. :,a,,.o h-1 .yrvnc:-, t~ %:..~i l',.el'~~'!.':fi-:t,~'I.' u . /k.r.. 
Gloeopliyl/v,,.. 06,e!,;.,,,,_, /4„1;. e11,,,-,,Jkars,': X )( )( )( )( j ]( wmJ O/;f"/~~~~ 
tJs,no,,oorus odoro/us (,.,.vl/. e,11:r.·J.J,"wf!, hn. /J,s llez, 
Oyyporvs po,11u1,;,vs (kltv,,... e>' Fl'</1)0 „,f- JO,t 1,,,- Jez. 
r,-,n„e1'es g,6'1,ue, f,Oers. ey Fr./F'r. ..Jon. OH ßvd,eHs/0<-f' Jer.. ,, ,, pe,s,e<Uor (L . e// ,,.-,,._J,P,'/ol. 1 ~ X ~ 

I' . li'x,te„uo;lo /Jt,r. ..,_ IV_,,._ .hn. ,.,,,,r;-oy,;,vs l!Jf.re/✓1",,r~.//ez 

("(,holel/114 ser,"o/,; (Fr.) Hvrr: .ril/1. /J,s Jez 
Goe,.o,-,,,o 11e1,,-e110,"des (/Je. e,r rr./Fr. ~ X )( l?!W/41 
E Y/c//o g/ona'vlo.ro Fr. 1 

/Jtlcry,.,..,yces olet,9vescens (ßc,I/./OW,_y, 1 ~ - - ~ 
(oloce,-o n&co.ro Pen. ey Fr. 1 

Avr,c-v/a,-,a ovr1"cvlo (.t,erFr.JSd,roe/. OH.J°O-l>VNS ,..,~n:,~. - - - ~ ~ - - -
XyloS,P hoerohy,110 X,Y/o„ /L.J//v,..orr/ er ow #p,r~tl~I~ Jd,r. 6/S 1/ez 
,. 

q ,.o"ly,,,.,e,r,;0/1/0(~.r. ~k~rD~//Jvnu,r'- . . , iw:a x1x X X X X X ~ 
Uslv/,no deu.tla (,.-,,/Pe_,,..,.,,,_ :Y,,11. .r.-s bez 
N~cl'r.1G> c,:,,,,.,060,,../no ?i,O"'ei, te>< ;-::-;-;, ~ - - - ~ 
Colyce/lo c,,r,;,e, ((HP4'..,./ Fr, J Bcvo'. W,,-ffA- w..= 
,Ho,-che/lo escv/enh~ Per.r. e>< .JZ A _,,,.,., ~ + 

h ,.. C'O>UC'Q JOerJ'# -+ + 
He/,,-ello cn:r,oo t'.tec,o.JF,-. 
Le,P,lo,Ood/a ela-&,','co l8vl/.)ßoua/. 1 

" 
,., o/ro (k'o•,,,~ e„ r"')llova/. 

-
Pe>r/no ocel'obvl,nn (L. ex .f,t.,4;,,oH.t)kv,..;-z.,e 
, 

" C'C.th/ero(l,/c,Mnt„ld) 

Pez/ z. o- .sorcoso 1/erk. , h 1-' es/cvto.ro ßvll. ex .J"/.,4,...on.r 

Cory„e cyl/ch,.,,v,.... (Tt.,{,/ßcuu. 
-

- -
Lycogola e,o,o'e,.,Qlrv,.... (t'r,i-hel,'/ Fr, ~ - - ~ 

S~e1-1t/-St:'1.sfr<>ße ,.O,"f:r:/'v„de -19/GS' (,O,lz~r/enc:>hlTe c/-,/rq!l -t'{<,,S" ;,/eh/ :,e/vHo'eh) 

Ala,..,e Ja . Fe~. Mön -4p• Ma; ~v,,i luü IA~ ,eP• 01<1. tJov. oa 
Camaro,Phy/lvs 11/ veos (Sco,o. e){ Fr. /l<orsf. 
Hygrocyce conlc o (.rco,P- ey Fr-/ Kor.Sr. X 

/1 ,. croceo (8res-) .f/ng . X 
Lycphyllwn con~to6o,/u,.., (W#. / , ., aeco.rre.r ( F,-.J .J,'n g . X IX ~ - FW'JJ 
Catocybe /ont'des {ßu/t. ev: /"r.)kvhn. )( 

Ctdocyhe phylloph//a (l"r-J f1c,e'I. - - W//.¼l 
I deolt,afo (tow . e)( Fr.) (;///. 

~1 
~,+ , cond/COHS (Per-1. e)( Fr./ (j)c,e'/, X 

Loccor/a a-efhys,ti 11e1 (1/o/f. e)( r>--JIJ~;-k.u. lJ,..._ 1 ~ )( W#/1,1 
(o//yh/ a 1°fflpvc//CQ (Fr./t/ff9, 1 

• 
, ;,o,-/olorvH-1 (ßc. e)( Fr. J 0ve'/. W///1.1 -

+~ /1 pe,-OHQfO (80/f , e)( Fr-J S/ng. 
q C0'1ftvens {l'erJ - e,r f"r.J Qv e 't . 
// c/,-yopl?llc, (8ull- e)( Fr-) Q<,1 e '/ . 

0l'Hphot/ no epich:,-s/v,..., (,.Oer-1- ex /"r-) ()ue'/. 

,w;;a X ~ • 
Ar,.., ,1/a,.-/ella n,ellec, (Vt:thl ,-,., Fl, /Ja;,.e-,t F;-:JkqrJf, 

Metanoleuca ,..,elaleuca, (Pers. e,r Fr.}Mre. 
P/ec,;-o/o s qry/'1VS (Pers. e )( Fr- J 0ve'I. aHrt'chfe 
LeHf, ,,,.,, tep/ devs Fr. 
OveleH-1 c,,..,s,etta 1-ad,cafa(.11te11,. e)( F,-.Jßdon . +I+ )( ~ 
,'l,::,,,..,H-1ul/ Ho velu/-/ ,oes (Cu;-f. eyFr./!,HS'- ~ - - --~ ✓o-~1,,r,,1.1~ - - -
l'sevdol,/otvlo fe,..,c,cell'a (Pe~-e){ ,.,-,../ ovfH,eft:rHzof'feH ~ ')(' + 1 

/1 p CoH,f!ener l'or. e.ra,leHfe,(11-'u✓/.Jo,f r,,1,1,.,,;,ol'/e,, 2i:j )( )( 

Mo>-,::.,s1<1,vs n:J;lv/e, (.S„ol'-er ,q...Jl'r. - w,XXI II , e,.oiPhy/l//$ (Pe,-s. e'/l Fr.)FJ-'. -



K , /lope.s (8vll. e.-f"r.)aoe'/ , 
11 ,,.ose,'polleH.S Mvrr. 

11 11 gatert'cvtota r.reop. el<Fr,) Qvel, 

L e,P/.Slo nvda (8V/I, C:)( Fr.JW<i ·Stnt'fh 

, 11 cflqlytn:1evs (Pers. e.,,- Fr-/Que't. 

, 11 bys.s/ .seQ'v.s (Per,.e-,, Fr./0uel• 
lufeos u,niJrosvs Fr. 

11 l,,'sp:otvlv.s ,Fr. 

, c,'nereof't,.scv.s L e . 
, c/r.9odey/ ss. ü:,,.,!le 

II 

//Olve,r/elle, ,....,r,·nelle, (Qoe'l,I Nor . 

Crep,'do/vs ,-,.,o/1,'.f' (Bll//. ex n-.) Qoe'/-

,r 11 .s,nop,zons (rr-1 
:J11ocyb(! Potoot'//e,,-o/, Bres. 

11 ceri,-/co/o,- (/Jerr-)korsf. 
1 , ,,ous,·o orsf. 

, 11 ctulcomara (.lf .o.S. eY:Fr./(i)oe'/. 

1 , tnacv(afa 8ova'. 

, confvsa Korst 
„ Le,,otocysf/sAfk,HSoH , n /1,ro.sa (.tow.JBres. .. , ot,lecla6/l,s Br,,z , 



Co,or,'nv.s a/rc,,ner1 t ar/C/.s (8C///, exrr,JFr. --~ 

l-
__ " __ ,.~=-',...·c~c,-c...,e..,.v._'S_{8_u_✓.~'1-· e_x~ r-~"~•J_F,_,r._. -----+---+-+--- X >< -,, 11 d, '.ssem,'nalt/S (Per:.r,J Fr, 

11 11 p / ( col//,'$ (Cur/, ) Fr. ss, LOn!fe 
Russu/ q det/co Fr. 

// 11 lulea H,n:,s-ex rr. 
, 11 e;-nef/co Fr. 

L c, c; a,,-, 'us se>H / sa,n ,gu/ / IV C/S lle,-,.,., st Lecta-,;..e 

PolyjJt:Jros c /1,ofv.J Fr. f . le,o,aevS (Fr.Jkre/ sel 

l'he/1,'nvs ,'gn/cu- ,·vs (/. e1< rr./Qve'/. 
;:-o,..,.,dops,'s onnosc, (F,-,Jkorsf. 

~X ~ 

an Cc,,...,o,i,,,vs 

II H sep /or,v - (H/e,//. e)I Fr.)kor.Sr · JQH---- ov/ F , 'r'J,/eHs/ork---/le&, 
Os-o,oorv.s oc/o,-a,/e,r (Jf/cd f · ex f"'r.)S,',-,g. -;Jan---- N II n --- /lCZ. 

Oxyporvs pc,ou/,nt/S f.r,1, ,_, _ _ ey,"',-.) (lo;,k :f!OH----- an Acer----- /lt"z. 
~8~/~e~r~k-o_n_d~ e-r~0-0-M~C/~.S-f~o~~~,7~~--e-)l~ n~r,-.)' K<=a~r~s~·~t --~Q-H- 8~,_,-,h~e-H-S,...f'o- ,-k=~=x~ xxxx 

T_y,-o,nyces Sh,.Oh'c-vs (/J&'J, e'!{r,-.j k',;,//. <J , r'o(,/Z , Oh ,C/ chlenS'fo,k X X X X X 

Tra,n e I es fl/b60S' o {Per✓• ex rr,/ Fr. Yqn an C/Cnenslo<k Qez. 

Co,-,oleltvs ser/ol,'s (Fr./ Nvrr. 

- - W//J.W:?'/2l - - - -

Vslu/,Ho c,'e(.lsfa (Fr./Pefrok 7Q Qez. 
;lleclr/o c,-,,,,,,a 60,-,·no Tode eir Fr . 1021//l - VW/1 

Co/yce//Q c/lr,'na l(Hec.lw. J F,.. ,JJ 80(.l ,:t, 1 
Morchella e.!cv(e,-,fo ,l'en. e y SI- . A,..,on s ~ + 

r.=11_---,_n_C:...O-,-n_,_c..,.o.,....,,_P_e_r_J'-i.=,----=~--,--,-----+--f- -iW,'1"""½<1~ -t-w:f-+-'- --+---i-+---lf--+---i 
Md·roPhore, se,,_, ,·1,ce,-0 (Xe'lf.Fr,JLeJ/. 11/ff#/41 + 

;, 11 SC/tccrfc, Afz. ex Fr, m½ )( W///A 

Lep/o,oocl/ a elasf/ca /ßvl/,),80 (.l d . 
; ; olro (l<o,-, g e)( F'r./.Sovd. 

Pax./1-10 oce/o.6v/v,... ft . eJ1fl ,A,._,o,,,s)kvn>'~~ W&'ßl. + +¼ 
v II cosf,'/ero (,V,:u,H,.Celol) 

/Jez/z. a svccosa ßt!'rlf . 
r-u- - •-y--=e-s..,/,..c_u_/70-s..,Q- 4-=-v~ll7--e.,--x-~·~·.A~,.,,- o- H- s-----+--+--+---lf--- + 
t-S,-,r_v_t-=-e---:lt-:-,.,..,,.,,--,,.0- -s-c_v_f _e_/.c,~ 0- 1·0- (°"l -, e-=-x..,.J:"'f .,..A7 rn- o- ,.,-S'-r.-;.tq-,.,- ,--,-co-ll""e-+--+--+---lf---
1-C.,..o_r_y_n_e_c_y---,I ,...,,c-h-,-n-,,'v-,..,-~(Tv""I..,.,~,~ (J,o-(.1-Q'~.---'------+-+---lf---+--

Lyco9 o lo e,o/ alen drt/,..., (N, chel/Jrr. 

XXIII 



S/ebe,,t,:se -sln:rßL}l1!>,gte,'e-1t.r/i:J'oet1t!'o'&-P/tz/unae .,,9(;4,, ".96~,;. f9t.S 
- -;-9GJ1 ,.,5'GV oo'e,- -;-.9GS j't:;'v„Q'e-, c::J 1(,:/,r ,,.,..,,,..,,,., 

,va,.,,e 1%3 9~11 '19/iS 
Camarophyltvs n/vet.1S r.,,,,p. ex rr-/Korsf. 

11 11 croceo (Sres.) .f'/1-19 . 
/ ophy//VIH COMj'I060'/V-, (//,if,/ 

(atoc ce /on/Cles /80/1. e>1 rr.) l(i/hn. 
Cldocyhe phyllopht'la {Fr-J0ve'I-

, deot6Ctfo (Sow. e)( Fr-) G///. 
cand/caHs (Pen- e)( Fr./ Qc,e'/ 

Laccor/a o=el-l,ysfinc, ((J<Jlf , e>1 l'r.Jßerk-v-ß,--_ 
(o//yl,/o 1';.,-,pvc//cc, (Fr-JJ'/>19, 

eo,-, tvens (,Oe,1- ey rr,) Qve' • 

Omphcd/1-10 epichy.r/v,n (l'er.t,e)( Fr,/ Que'/. 
Arnttrte;rt'etta melteo (v'aht/nFt,/Jatt.e)(Fr.JkqrJf. 
Metanotevco fffetolevc-a (Per.r- ex f'"r./Hre. 
/>tevrolvs c/ry/1-1vs (Per/. ex rr,) 0ve'I. 011/'/chf~ 
Le1-1f/,ws tep/,:/evs FI"-
Ovde,nans/et/a rac/,cafa("<eo,. e')( Fr./Sovrs. 
rt,:,,-,,,,-,-,ut/Mc, veluf-/,oes ((u,-f, eyFr./.f,i, . 
l'.s-evdolt/ ofvlo fe,-,c,c-ella (P,:rJ-e')( F,-.; 

II , e,PiPlt //VS (Per.t, ey Fr.)Fr. 
Nycena v/fll,s {l"r./Qu • 

,, " ;,vra {Fr./Ovel . 
., " /lopes (ßvll.e>t'l"r./(Ilc,e'/ , 

P ,-os e,'po11e1-1s Mvrr. 
" H ,:,c,cvlo 1s,1, .e'/1' p,-.Joue'/. 
11 11 goler/cu(ofa (J'cop.evrr,)Qvtil, 
, · 11 h/e,,,,al1's{t:Jsbec'1· exFr.JQve·1. 

I 11 ch.:rtybc,evs (Peney Fr-/Que'/, 
11 11 /McQnvs (r,...J Qve'I. 

, II /Jyu,sec/VS (Per1.e)f Fr-}0ve/, 

f)(u/evs vn-1,brosvs Fr. 
11 h,:Sp ,olulvs Fr, 
v ex,gvvs Pof . 

, n c,-,..,e,.-evs Que'/ , 

, clnereo/vscv-s L e . 
, cfr.9oc>'ey,ss.ü:1H!le 

h , ( v/esceHs Fr, 
II 11 chrysopltoevs $cl,oe,f, 

XXIV 



C,-ep/do/vs ,,.,,0/1,'s (/Jv//. ex rr.) Ove'/. 
R / ,tJorfiles hetomorphll~ {f",-./Qoe'/. 

f/e/Jelom o e4urvn1 Nerr. 
,.. 11 .s, ,-,o,o,'zons (Fr.) 

J'11ocybe Potov/llon:r/ Bres. 

• · cerv/co/o,- (Pen-)karsl-. 
1 , pv.s-,·o l<or.s-f. 
, 11 gnseo -1/loc/na.L.ge. -, 11 dulco;nc,ro (t'f.v.S. e'/frr✓0ve'/. -asfig,ola (.feit#- exrr-)Que'/. -

1---11 __ , --cl??=--cO_C-cvcctccac-l-;-o_ B_o_u_d._. - --- -----~ ---
1---'-·- - 11-'-f",~r _/e~s'o-1_i _'/f._e_1~m,----,------------------

K , confvsa Korsf. 

/1 K oclecfao/1,s ßr,r;:, 

Phoeo;r,o,..osm/us corpoph/lvs rrr.).f'/1-1g. 

A$>'tJCybe Ow.b,-oph/lc, (Fr.) 

Psafhyrelto pseudogroc,<',sRo..,a,9-,-,. 
11 ,, ('o,-,o'olleano (rr.) 
, , ege,.,ulo (8.v.ßr.J 

11 , .s,oo d,ceo-g,-,:sea-r✓dt/1- ex Fr.J 

Co r/nvs of,-c,H-1entor1vs (8v//. exrr.JFr. 
II II w, / coceV.S' (ßu//. ex ,'"r.j ,F;-. 

11 p// ccd/ l,".s (Curf-,) Fr. ss. L on:,e 

Russul q det/co Fr. 
// 11 (ulea- /-Iods - ex Fr. 
" 11 e171ef/ co Fr. 

La, c I o,-,v s se=/son gu/j' lvvs /fe,m st Lec/a/re 
CIClv v / ,,.,c, c 1°Herea (80//.)Schroer. 

Nerul/us l,..e,.,,etto.rvs Schrod . ex rr• 
Phe/ltHus ,gn/or/vs (/. e"J( r,•.)Quel. 

XXV 



,Vo.-ne· 
-fx,'a/,'Q !J/OMdO/oso Fr. 

Lyco olo e,o,alen c/,...,,.,.., ,c el,J r. 
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lepideus auf einem im Graben liegenden Eschenprügel gefunden; da der Graben 
mindestens im Frühling ausgerecht und gesäubert wird, muß der Prügel erst im 
Laufe des Sommers abgebrochen sein. Es fragt sich, ob die Zeit von höchstens 7-9 
MoNaten zur Infizierung ausgereicht hat, oder ob diese schon am dürren, noch am 
Baum befindlichen Ast erfolgte. Hat die Herbst- und Winterfeuchtigkeit ausgereicht, 
um das Myzel so weit zu kräftigen, daß es im Frühling zu einer Fruchtkörperbildung 
kam? In den Siebentisch-Anlagen wurde an einer stark durch Frost oder Sonnen­
brand geschädigten Buche lnonotus cuticularis entdeckt. Erst im darauffolgenden 
Frühling konnten abgefallene Fruchtkörper untersucht werden. Weitere Beob­
achtungen konnten nicht gemacht werden, denn der Baum wurde gefällt. Die 
reichlich vorhandenen Haselnußsträucher sind sehr alt. An drei Sträuchern konnte 
Phellinus Jerruginosus beobachtet werden. Noch häufiger ist an Haselnuß 
Encoelia furfuracea, oft am selben Strauch wie Ph . ferruginosus . An zwei großen 
alten Weiden wurde 1963 Laetiporus sulphureus reichlich beobachtet. Seit dem im 
Herbst 1963 vorgenommenen Rückschnitt zeigten sich keine Fruchtkörper mehr. 
Die Eschen an der Siebentischstraße sind sehr stark von Trametes extenuata befallen 
und geschädigt; die Esche ist im Augsburger Raum geradezu bevorzugter Trametes 
extenuata-Wirt. über mehrere Jahre wurde an einem Buchenstock Trametes gibbosa, 
Xylosphaera hypoxylon und X. polymorpha beobachtet. Diese Vergesellschaftung 
ist wohl dem von W. Pirk und R . Tüxen beschriebenen „Trametetum gibbosae" 
zuzurechnen. Wie schon im Wittelsbacher Park (Stang 1 1962), wurde auch in den 
Siebentisch-Anlagen Trametes quercina an einer noch lebenden Eiche gefunden. 
Bei einem starken Sturm wurde einer der unteren Hauptäste abgerissen, und an 
dieser Abrißstelle wächst nun seit Jahren Trametes quercina, ohne zunächst einen 
erkennbaren Schaden der Eiche zugefügt zu haben. 

Abhängigkeit des Pilzwachstums von den Niederschlägen (siehe S. XXXII) 

Die Zeit vom Dezember bis März kann für das Blätterpilzwachstum außer Be­
tracht bleiben, insbesondere bei normalem Witterungsablauf. Nur äußerst milde 
Winter könnten die Zahl der hinlänglich bekannten sogenannten Winterpilze er­
höhen. Die Niederschläge der Monate Dezember bis März können ebenfalls außer 
Betracht bleiben, denn ein Dauereinfluß der Regenmengen über lange Zeiträume 
auf das Pilzwachstum ist kaum erfaßbar. Bei der Gesamtfundzahl der Blätterpilze 
fällt das Jahr 1964 stark zurück; das Jahr 1964 war überall als schlechtes Pilzjahr 
bekannt. Im Jahr 1965 wurden 15 Blätterpilzarten mehr beobachtet als im Spitzen­
jahr 1963, was uns in der Annahme bestärkt, daß ausreichende Feuchtigkeit der 
wichtigste Faktor beim Pilzwachstum ist. Der September 1963 brachte mit einem 
Anteil von 66 0/o der beobachteten Blätterpilze eine absolute Spitze im Beobach­
tungszeitraum; hingegen stellt die Niederschlagsmenge von 73 mm keinesfalls eine 
Spitze dar. Der Monat Juni zeigt über den ganzen Beobachtungszeitraum eine 
gleichlaufende Beziehung zwischen Pilzfunden und Niederschlagsmenge. D ie extrem 
hohe Gesamtregenmenge von ca. 200 mm im Juni 1965 konnte sich nicht fördernd 
auf das Pilzwachstum auswirken, fehlen doch in diesem Zeitraum allgemein die 
Sommer- und Frühherbstarten. Die größte Unstimmigkeit zwischen Niederschlag 
und Pilzwachstum wurde im August 1964 festgestellt. Es wurde nur eine Pilzart bei 
62 mm Monatsniederschlag notiert. Man beachte aber, daß der August 1964 viele 
Tage mit 30° C Höchsttemperatur hatte und der ganze Regen in Gewittern gegen 
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Monatsende niederging; so ist die Pilzpleite wohl zu verstehen. Zusammenfassend 
kann gesagt werden, daß neben den Niederschlägen die Temperaturen, die Be­
wölkung, die Luftfeuchtigkeit und der Wind eine große Rolle beim Pilzwachstum 
spielen. Insbesondere im August verursachen kleinere, gutverteilte Regenmengen 
ein besseres Pilzwachstum als Gewitter. Bei der Bewertung der vorliegenden Daten 
sollte man keinesfalls die Lage auf Lechalluvionen vergessen; der hier lagernde Kies 
ist nämlich äußerst wasserdurchlässiges Material. 

Skizzen und Notizen zu einigen Arten 

Z. = zu Skizze auf S. XXVI - S. XXXI 

Britz. = Britzelmayr, Hymenomyceten aus Südbayern, 1879-1897 (Text und 
Tafeln geordnet nach dem Index v. Höhne 1 s) 

G. = Gröger, Mykologisches Mitteilungsblatt, Halle 1961, 5. Jahrgang, Heft 3. 

Ki. = Kil lerma nn, Pilze aus Bayern. 

K. u. R. = Kühner et Romagnesi, Flore analytique des champignons supe-
neurs. 

L. = Lange, Flora· Agaricina Danica. 

M. = Moser, Kleine Kryptogamenflora; 2 b, Stuttgart 1955. 

Mi. = Hennig in Michael-Hennig, Handbuch für Pilzfreunde, Band 3, 
Jena 1964. 

Z. 1, Melanoleuca luteolosperma (Britz.) Sing. 

An der Parkstraße 1963 drei und 1965 bis sieben Exemplare aller Altersstufen. 
Britz. erwähnt schon den Siebentischwald als Fundort und den gelblichweißen Sporen­
staub. Unsere Funde passen gut zu den Abbildungen Britz. Tafel 126 Nr. 647; 
Sporenpulverfarbe verglichen mit der Skala bei J. Sc h äffe r: ,,Russula-Mono­
graphie" lag zwischen C und D, meist bei C, nur einmal bei D. Die skizzierten 
Cheilozystiden waren um 50 µ lang, im Oberteil schlank und hatten einen wider­
hakenförmigen Schopf, im Unterteil aufgeblasen, bis 8 µ breit. Die Sporen blauen 
stark in Melzerreagens und sind etwas größer als bei Britz. Fehlt bei Ki. Um Augs­
burg einige Fundstellen. 

Z. 2, M ycenella trachyspora Rea, det. Dr. A. Br es ins k y 

Als wichtigstes Unterscheidungsmerkmal zu Mycenella lasiosperma können die 
glatten Cheilozystiden angesehen werden. Die von L. auf Tafel 58, F dargestellten 
Exemplare und Zystiden passen sehr gut zu unseren Funden. Keines der von uns 
gefundenen Exemplare hatte eine wurzelnde Basis (einziger Unterschied zu L.). Ein 
Stück wurde auf einem Laubholzästchen entdeckt. Neben den runden, schwach­
zapfigen Sporen fällt besonders die mehliggriesige Stielbestäubung auf. Ki. führt 
nur Mycena lasiosperma an. Er zitiert Britz. Tafel 34 Nr. 232 a und b, den Britz. 
als Mycena raeborhizus Lasch fehlbestimmt hatte. Die bei Britz. gezeigten Pilze 
passen sehr gut zu unseren Funden, besonders 232 a! Die von L. 58 D und von Bres. 
Nr. 225 dargestellten Exemplare zeigen, neben den typisch gefingerten Zystiden, 
einen zartbräunlichen Ton, der möglicherweise auch noch als Unterschied zu M. 
trachyspora gelten kann. 
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Z. 3, Omphalina pyxidata (Bull. ex Fr.) det. Dr. A. Br es ins k y 

Am 2. 10. 1965 auf dem Sandbelag der Siebenbrunnenbachbrücke zwischen 
Fläche I und II, 5-10 Fruchtkörper auf engstem Raum. August 1963 Haunstetter­
wald leg. et det. Dr. A. Br es ins k y, 26. 12. 1965 Meringerau. 

Hut: 1-1,8 cm 0 , 4- 7 mm hoch, gewölbt, kleingenabelt, mit leicht eingebogenem 
Rand, feucht rötlichbraun, zweidrittel gerieft, stark ausblassend. 

La m e 11 e n : Weitstehend, ungleich lang, bogig herablaufend, glattschneidig, zart 
fleischfarben. 

St i e 1: Röhrig hohl, bis 2,5 cm hoch, bis 2,5 mm dick, leicht gebogen, wie der Hut 
gefärbt, eher noch etwas dunkler. Basis wenig verdickt, weißfilzig besetzt. 

F 1 e i s c h: Wässerig rotbraun, im Hut sehr dünn. 

Geruch: 0. 

Sporen: Weiß, 8-12 X 5-6 µ. 

Bemerkung: Die Abbildung L. Tafel 58, E und E 1, stimmt mit unserm Fund 
überein. Die Sporen unsers Fundes waren bis 3 µ länger als bei L. angegeben. Ri. 
Seite 391 Nr. 1171 nicht passend; Ki. Sporen rauhlich; Britz. Tafel 6 Nr. 4 und 
Tafel 48 Nr. 324 nicht passend (zu grau); bei M. nicht angeführt. 

Z. 4, Crinipellis stipitarius (Fr.) Pat. 

Von Mitte Mai bis Mitte November erscheint auf alten Gras- und feinen Baum­
wurzeln C. stipitarius. Beachtet man die faserige Hutkleidung und den wollig­
haarigen Stiel, so dürfte an geeigneten Standorten C. stipitarius nicht zu übersehen 
sein; siehe L. Tafel 49, E. Fehlt bei Britz., Ki. als Collybia cauticinalis. 

Z. 5, Rhodophyllus minutus (Karst.) Lge. 

Am 17. 6. 1963 in Fläche II auf nacktem Boden. Die kleinen, braunen Frucht­
körper hatten kaum 1,5 cm Hut-0 , einen 1,5 mm dicken, leicht bräunlichen Stiel. 
Nur die zartrosa Lamellen ließen auf einen Rötling schließen. Der bei Britz. und Ki. 
fehlende Pilz ist bei L. Tafel 59, H gut dargestellt; unsere Funde passen am besten 
zu den zwei mittleren Darstellungen. 

Z. 6, Rhodophyllus cfr. chalybaeus (Pers. ex Fr.) Quel. 

In den Siebentisch-Anlagen und der Siebentischstraße an mehreren Stellen oft 
mehrere Exemplare auf engstem Raum. 

Hut : Bis 2 cm 0, flachgewölbt bis schwach genabelt, feinst faserig, schuppig, 
violett grau bis zart violettbräunlich. 

La m e 11 e n : Engstehend, ungleichlang, angewachsen bis herablaufend, rosalachs­
farben. 

St i e 1 : Bis 3 cm lang, bis 2,5 mm dick, zur Basis schwachkonisch verdickt, blau­
grau bis violettbräunlich gefärbt, immer dunkler als der Hut. 

Hut f 1 e i s c h weißlich, dünn . Stielfleisch zartblau getönt. Bei Ki. angeführt, Britz. 
Tafel 182 Nr. 74 nicht passend. 

Z. 7, Rhodophyllüs fumosellus (Wint.) Lge. ss. Pilat 

Am 6. 6. 1965 in Fläche I auf dem Erdboden, 3 Pilzehen am Grunde beisammen­
stehend. 
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Hut : 5-7 mm 0 , 3- 5 mm hoch, erst kegelig glockig, dann flachgewölbt bis aus• 
breitend, auf der Scheibe dunkelbraun, zum Rande etwas aufhellend, ganzer Hut 
haarig-faserig bekleidet (Lupe) . 

La m e 11 e n : Die 0,5-0,7 mm entfernten Lamellen sind ungleichlang, angewach­
sen bis strichartig herablaufend, glattschneidig und zart rosabraun gefärbt. Betrach­
tet man die Lamellenschneide, zeigt sich ein ca. 0,01 mm breiter, glatter Saum. 

St i e 1: Bis 2 cm lang, 1-1,5 mm dick, zylindrisch, fahl braun, auf ganzer Länge 
faserig-wollig besetzt (Lupe) . 

Sporen : 14-19 X 8-9 µ, Staub rosa, Basidien zwei- und viersporig. Die Haare 
des Hutes waren 240-380 µ lang. Unsere Funde passen gut zu L. Tafel 78 E; fehlt 
bei Britz. und Ki. 

Bemerkung: Wohl einer der kleinsten Rötlinge; sein Auffinden war ein 
glücklicher Zufall. 

Z. 8, Rhodophyllus griseo-rubellus (Lasch) Quel. 

Die von Britz. auf Tafel 211 Nr. 189 als R. fuscomarginata gezeigten Exemplare 
passen gut zu unseren Funden. Bei Ki . kein Fund erwähnt. L. Tafel 80 F stellt 
unseren Pilz dar. Diese Abbildung zeigt keinen Violetton im Stiel, was bei unseren 
Exemplaren auch nicht der Fall war. 

Z. 9, Pluteus minutissimus Maire 

Am 25. 8. 1963 in den Siebentisch-Anlagen in Fläche II 4 Exemplare an altem, 
bodeneben abgesägtem, stark vermodertem Eichenstock. 

Hut: 1-3,5-(4) cm 0 , jung kegelig gewölbt, bald flach ausbreitend, schwach 
gebuckelt. 

Hut haut: Samtig, kaum abziehbar, am Rand bis 8 mm schwach gerieft. 

H u tf ar b e: Dunkelbraun, rötlichbraun (wie Xerocomus badius), zum Rand 
etwas aufhellend. 

L am ell en: Ungleichlang, frei, jung weißlich, alt lachsfarben mit fein bewimper­
ter Schneide. 

Stiel : Weißlich - zartest bräunlich, fein zart braun punktiert, bis 4 cm lang und 
6 mm dick, zur Basis leicht verdickt. 

Sporen: 6-7 X 5-6 µ, Staub rosa. 

Che i 1oz y s ti den: Reichlich vorhanden, 60-80 X 15-25 µ. 

Pleurozystiden: 50- 60- 80 X 12-18-(20) µ. 

Huthautzellen: 80 X 14; 70 X 18; 45 X 12; 50 X 42; 65 X 30; 42 X 38; 80 X 25 µ 
mit zartbraunem Inhalt. 

Bemerkung : Fund an der Kaiserstraße, 13.7. 1963: Hut-0 2-3 cm, an beiden 
Fundstellen wurden immer mehrere Pilze beisammen beobachtet. 

Z. 10, Pluteus hispidulus (Fr.) Quel. 

Siebentischstraße um einen Laubholzstrunk, 2. 7. 1963. 

Hut: 5-8 mm 0 , flachkegelig bis ausgebreitet, grau bis graubraun, feinwollig 
befasert. 

Stiel: 1-1,5 mm dick, bis .15 mm lang, weißlich mit grauem Anflug. 



Sporen: 8 X 5-6 µ, Staub rosa. 
Ch e i 1 oz ys tid en: 40-60 X 14-16 µ, reichlich vorhanden. 
Hut haut: Aus länglichen Zellen mit zart braunem Inhalt. 

95 

Bemerkung: Kleine, unauffällige Dachpilze, bei L. Tafel 70, B gut dargestellt; 
Britz. Tafel 200 Nr. 156 fraglich. 

Z. 11, Pluteus exiguus Pat. 

In den ersten Julitagen 1965 mehrmals in den Siebentisch-Anlagen, Ende Juli an 
der Siebentischstraße. 

Hut: 1-1,8 cm 0 , flachgewölbt, nur wenig gebuckelt, zuweilen unregelmäßig 
verbogen und in der Mitte etwas eingedrückt, am Rand schwach runzelig geriefl:. 
Hutfarbe am Scheitel dunkelbraun, oder zartgrau nicht selten mit violettlichen Bei­
tönen, zum Rand löst sich die Bekörnung etwas auf, wodurch eine strahlige Zeich­
nung entsteht. 

La m e 11 e n : Jung fast weiß, im Alter rosa, engstehend, fast glattschneidig. 

Stiel: 1,5- 3,5 cm lang, 1,5 mm dick, zur Basis sdtwachkonisch verdickt, im Alter 
enghohl werdend, weißlich, schwachgetönt, an der Basis minimal grauend, im Ober­
teil ± schwach gerieft, im Unterteil schwach körnig besetzt. 

Fleisch: Im Hut weißlich, unter der Huthaut grau durchgefärbt, dünn; im 
Stiel ebenfalls weiß. 

Geruch: Unbedeutend. Geschmack: Schwach bitter. 
Ch eil o z y s ti den: 40-60 X 10-14-16 µ . 

Huthaut: Im Schnitt aus 100-150-180 µ langen, bis 20 µ breiten Zellen mit 
leicht braunem Inhalt bestehend, untermischt mit schmäleren dunkelbraunen (in 
Skizze schwarz gezeichnet) . 

Standort: Bei Linden und Birken auf Humus, Stockreste von Laubholz im 
Boden möglich. 

Bemerkung: über einen Monat wurden ca. 50 Fruchtkörper beobachtet, bei 
denen der violettliche Beiton immer wieder auffiel, was bei den bisherigen P. hispi­
dulus-Funden nie der Fall war. Ob Pluteus exiguus von P. hispidulus gut geschieden 
ist, bedarf der Klärung. 

Z. 12, Pluteus phlebophorus Dittmar ex Fr. 

Am 30. 5. und 5. 6. 1965 in den Siebentisch-Anlagen. 

Hut: 3- 5- (8) cm 0 , dunkelbraun, am Scheitel mit starker, adriger Runzelung, 
die sich zum Hutrand in breitere Maschen auflöst. 

St i e 1 : Bis 5 cm lang, 5-6 mm dick, röhrig-hohl, gelblich. 

Cheilozystiden: 70 X 30, 60 X 32, 50 X 20, 40 X 20 µ. 

Pleurozystiden: 60 X 18, 70 X 18, 70 X 22, 80 X 16 µ. 

Bemerkung : Die runzelige Hutaderung fällt sofort ins Auge; alle gefundenen 
Stücke hatten± gelblichen Stiel. Ähnlich Mi. Nr. 41 (allerdings hier ohne gelblichen 
Stiel) . Ki. führt einen Fund an. Britz. Tafel 170 Nr. 6 fraglich. 

Z. 13, Pluteus chrysophaeus Schaeff. 

Hut: 1-3 cm 0 , meist flach gewölbt, schwach gebuckelt, bräunlich ockerlich, am 
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Scheitel wenig dunkler, Rand fein gerieft. Der bis 4 cm lange St i e 1 ist zur Basis 
schwachkonisch verdickt, im Mittel 2-3-(4) mm dick und wässerig gelblich gefärbt. 

Bemerkung: Die Cheilo- und Pleurozystiden gleichen denen -von P. phlebo­
phorus (s. Skizze). Die adrige Hutrunzelung fehlt ganz. In der Hutfarbe war 
immer ein gewisser ockerlicher Anteil vorhanden. Die gefundenen Exemplare passen 
gut zu L. 72 D und Ri. 71, 6 (jedoch ohne die bei Ri. angedeutete Längsaderung). 
Die Zystiden lassen auf eine nahe Verwandtschaft mit P. phlebophorus schließen. 

Z. 14, Pluteus cinereus Quel. 

Wie L. Tafel 71 D. Das größte gefundene Exemplar hatte 3 cm Hut-0 . Die 
Huthautzellen waren zum Teil schlauchartig ausgezogen, die Cheilozystiden mit 
nadelartigen Ausziehungen versehen. 

Z. 15, Pluteus cinereofuscus Lge. 

An der Siebentischstraße im Juni und Juli mehrere Funde. 

Hut: 1,5-3-(5) cm 0 , flachgewölbt, wenig gebuckelt, frühzeitig ausbreitend, 
± wenig ein tief end, grau, graubraun, etwas olivstichig, zum Rande etwas aufhellend 
und bis zur Hälfte ± durchscheinend gerieft. 

La m e 11 e n: Engstehend, frei, gebogen, an der Schneide fein bewimpert (Lupe). 

St i e 1: Bis 5 cm lang, bis 7 mm dick, rundlich, mit enger Höhlung, gleichdick, 
gebogen, weiß, feinst längsfaserig, an der Basis schwach grauend. 

Geruch: 0. 

F 1 e i s c h : Im Hut weißlich, im Stiel schwach getönt. 

Hut haut z e 11 e n : 30-60 X 25-40 µ, rundlich bis birnenförmig. 

P 1 eu roz y s ti den: 60-80 X 16- 25 µ. 

Cheilozystiden: (40)-50-70 X 16-20- (39) µ. 

Sporen: 6-8 X 5-6 µ, Staub rosa. 

Bemerkung: L. Tafel 71 G stellt große Exemplare dar; unsere Funde waren 
etwas schmächtiger und hatten etwas mehr Grautönung. Bei Ki. ein Fund aufgeführt. 

Z. 16, lnocybe Godeyi Gill. 

In den Siebentisch-Anlagen in der Fläche I mehrere Funde in nächster Nähe von 
lnocybe Patouillardi; von dieser gut zu unterscheiden durch die knollig gerandete 
Stielbasis und das Vorhandensein von geschopften Zystiden. /. Godeyi dürfte nach 
unseren Beobachtungen ein Laubbaumbegleiter sein und schwach alkalische Böden 
bevorzugen. Das Röten ist ganz anders als beim Ziegelroten Rißpilz, und zwar 
feuriger, was wohl durch den ockerlichen Anteil an der Farbe kommt. Bei Ki. an­
geführt als/. Trini (Weinm.) = /. Godeyi Gill. 

Z. 17, lnocybe griseo-lilacina Lge. 

An der Siebentischstraße am 17. 9. 1965 im Buchenfallaub ein Massenvorkommen. 

Hut: 1- 2,5 cm 0 , gewölbt, gebuckelt bis flach ausbreitend, am Scheitel zart­
bräunlich, am Rand mit violetten Beitönen. 

St i e 1: Vorwiegend 2,5-3,5 cm lang und 3 mm- (5 mm) dick, zur Basis ± etwas 
konisch verjüngt. 
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Die Pleura- und Cheilozystiden zeigten im oberen Viertel schwache Einschnürun­
gen (schon 1963 bei einem Fund von Marktwald aufgefallen) . Fehlt bei Ki. 

Z. 18, lnocybe haemacta Bk. u. Cke. 
Beim Auffinden von /. haemacta ist man immer wieder über die schmutzig grün­

liche Hutfarbe erstaunt. Vom Rande her setzt Rötung ein . Ähnliche Farben zeigt der 
Stiel, im Oberteil mit mehr Rotanteilen, an der Basis schmutzig grünend. Beim 
Durchschnitt grünt das Stielfleisch am stärksten in der Basis. Nach längerem liegen 
zeigt sich im Stieloberteil ein zartes Rosa. Im Parkgelände haben wir /. haemacta 
immer bei Eichen beobachtet, was auch im Wittelsbacher-Park zutriffi:. L. Tafel 12 B 
paßt gut zu unserm Fund. 

Z. 19, Jnocybe cfr. tigrina Heim 

Hut: 2,5-3 cm 0 , flach gewölbt bis ausbreitend, mit flachem Buckel. Rand jung 
eingebogen, im Alter nur noch abgebogen. Auf zart ockerlichem, falben Grund fast 
dunkelbraun faserig aufgerissen, ± schuppig, am Rand ± faserig. 

La m e 11 e n: Schmutzig ockerlich, bräunlich, eher engstehend, langbogig ange­
wachsen, mit weiß bewimperter Schneide. 

St i e 1: 2-3 cm lang, 3- 5 cm dick, zylindrisch, gleichdick, ± verbogen, 0,5- 0,7 cm 
im Boden steckend, schmutzig ockerlich mit leichtem Olivstich, bis über die Mitte 
fein bekörnt, an Basis auffällig nachdunkelnd und schmutzig werdend. 

Geruch : Staubartig. 

F 1 e i s c h : Im Hut weißlich, im Stiel weißlich, an Basis ± bräunlich. 
Ch e i 1 o z y s t i den: 40- 50 X 14- 20-(24) µ; immer wieder fielen em1ge kurze, 

stark aufgeblasene Cheilozystiden auf. 
Bemerkung: Heim 19, 6 weicht durch andere Farben ab. Im Juni 1964 wurden 

fast über den ganzen Monat immer wieder frische Exemplare gefunden. Unsere 
Pilze passen nicht schlecht zu lnocybe atripes Atkinson, doch fehlt die völlige Stiel­
bereifung. 

Z. 20, lnocybe pseudohiulca Kühn. u. Bours. 
In den Siebentisch-Anlagen am 22. 6. 1963 und 11. 9. 1963 am Wegrand bei 

Birken und Fichten; 22.6.1963: 1 Exemplar; 11.9.1963: 3 Exemplare. 
Hut: 5-6 cm 0 , 2½ cm hoch, gewölbt, wenig ausbreitend, ± flach gebuckelt, 

± einreißend, glatt bis feinfaserig am Scheitel, mit feinem Silberreif, meist stellen­
weise mit anhaftenden Erdkrumen, feucht schwach schmierig. 

Hutfarbe: Fuchsigbraun, hell kastanienbraun (wie frisch gefallene Kastanien) , 
am Rand mit etwas ockerlichen Anteilen . 

La m e 11 e n: Ungleichlang, normal weitstehend, bogig angewachsen, jung weiß­
lich mit Olivstich, im Alter olivockerlich., Schneide feinbewimpert. 

Stiel: 8-10 cm lang, 8- 12 cm dick, mit kurz abgesetzter knolliger Basis, einmal 
zart rötlich, einmal zart ockerlich, feinst längsrillig (Lupe), Stielspitze fein bereift. 

F 1 e i s c h : Im Hut weißlich, im Stiel faserig und zartest ockerlich - rötlich getönt, 
zum Teil mit enger Höhlung. 

Geruch: Etwas säuerlich, erdig. 
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Sporen: 10-13 X 8-9 µ, Staub braun. 
P 1 euro - u. Ch e i 1 o z y s t i den : 65-80 X 18-22 µ, schopfig, reichlich vorhanden. 
Bemerkung: Mit die stattlichste lnocybe, deren Auffinden in den Anlagen ein 

Erlebnis war. 

Z. 21, Inocybe fibrosa (Sow.) Bres. 
Das Auftreten von I. fibrosa an der Siebentischstraße im Buchenfallaub setzte 

mich in großes Erstaunen, waren doch bisher nur Funde im Siebentisch- und Haun­
stetterwald bei Kiefern und Fichten bekannt. 

Infolge der leichten Schmierigkeit des Hutes waren Buchenlaubteile und wenige 
Erdkrumen aufgeklebt. Neben lnocybe pseudohiulca die größte lnocybe. Ihre 
hellen, kaum bis elfenbein reichenden Farben kennzeichnen sie gut. Fehlt bei Ki.; 
Clypeus ineditus Britz. (1883) gehört hierher und ist als Synonym zu betrachten; 
die bei Britz. Tafel 217 Nr. 27, Tafel 232 Nr. 143 und Tafel 249 Nr. 254 gezeigten 
Exemplare passen gut zu unseren Funden; Britz. erwähnt den Siebentischwald als 
Fundort. 

Z. 22, Inocybe oblectabilis Britz. 

Schon Britz. erwähnt den Siebentischwald als Fundort und stellt auf Tafel 240 
Nr. 176 und auf Tafel 250 Nr. 259 Exemplare dar, zu denen ein Teil unserer Funde 
sehr gut paßt. 

Neben Exemplaren mit rosa Farbanteilen wurde auch die Form decemgibbosa 
Kühn. u. Bours. gefunden. Sie hat bräunlichen ± olivstichigen Hut, starken Hut­
buckel, bis 10 mm dicken Stiel, der im Oberteil mit einem feinen rosa Hauch ver­
sehen ist. 

Z. 23, Agrocybe semiorbicularis (Bull. ex Fr.) Fay. 
Am 27.4.1964 in Fläche II. Die 11-14 X 8-9 µ großen Sporen (besonders das 

Breitenmaß) sind Unters.chiede zu A. pediades. Mehrere Funde in der Augsburger 
Umgebung hatten dieselben Sporenmaße. Britz. Tafel 290 Nr. 438 könnte passen, 
gehört aber den Sporenmaßen nach zu A. pediades, die mehrmals abgebildet ist. 

Z. 24, Psathyrella atomata (Fr.) Gill. 
Siebentisch-Anlagen in Grasflächen. Der kaum 1 cm breite und halbkugelige Hut 

fiel besonders durch seine feinst-samtige Bekleidung und den gerieften Rand auf. 
Die Lamellen waren 1 mm entfernt, somit eher weitstehend, hatten eine schwarze 
Farbe mit einem gewissen Anteil an Violettönen; die Lamellenschneide war ent­
scheidend heller gefärbt. Wie L. 156 C. So große Exemplare wie sie Ki. anführt, 
habe ich nicht gesehen. Britz. Tafel 282 Nr. 263 nicht passend. 

Z. 25, Psathyrella silvestris (Gill.) 
Am 30. 6. 1963 Siebentischstraße an stark vermodertem Eschenstubben, 23. 6. 1965 

am Grunde einer noch lebenden Pappel. 
Der bis 3 cm breite, jung gewölbte, bald ausbreitende Hut ist auf grauviolettem 

Grund bräunlich faserigschuppig. Diese Schuppung entsteht aus einer in der Jugend 
geschlossenen Schicht. Die ungleichlangen, dichtstehenden, bogig angewachsenen 
La m e 11 e n haben eine schmutzig braune Farbe, die mit Violettönen untermischt ist. 



99 

Der bis 3 cm lange, 4 bis 5 mm dicke, meist gebogene, röhrighohle St i e 1 ist weiß­
lich gefärbt, zuweilen mit leicht ockerlichen Beitönen. 

Sporen: 8-9X5-6 µ, teilweise geschoßförmig (siehe Skizze). 

Cheilozystiden: 40-S0 X 16 µ, Inhalt amyloid, am Scheitel mit m NH3 
grünlicher Bekörnung. Britz. Tafel 302 Nr. 43 etwas zu ockerlich. Sporen schmal, 
in Form passend(= Hypholoma populinus Britz.). Fehlt bei Ki. 

Trockenmaterial eines Großteiles der in den Siebentisch-Anlagen · und an der 
Siebentischstraße gefundenen Arten ist in der Botanischen Staatssammlung München 
hinterlegt. Die Pluteusbelege mit den zugehörigen Skizzen sind noch in meinem 
Besitz. Die Durchführung vorliegender Arbeit war nur möglich durch meinen gün­
stigen Wohnort in Nähe des Parkgeländes und die unermüdliche Sammelhilfe mei­
ner Kinder. Für immer gern gewährten Rat und Bestimmungshilfe sei Herrn Priv.­
Doz. Dr. A. Br es ins k y herzlich gedankt. 

Zusammenfassung 

Es wurden Pilzfunde im Siebentischpark südlich von Augsburg über drei Jahre 
aufgezeichnet. Die Funde der Beobachtungsflächen wurden kartiert, einige Arten 
skizziert und kurz beschrieben. Die Aufzeichnungen zeigen die Zahl der gefundenen 
Arten zum Jahresende 1965. Es darf angenommen werden, daß die hauptsächlich 
vorkommenden Arten des Parkgeländes festgestellt werden konnten, obwohl die 
Erfahrung lehrt, daß während der Fertigstellung einer Arbeit oft noch die eine oder 
andere Art neu auftaucht. 

Literatur: 
Angerer J. u. J. Poelt: Bericht Bay. Bot. Ges. 33, 5-10, 1960. - Benedix, E. H. : 
Z. f. Pilzkunde 27, 93-102, 1961. - Benedix, E. H.: Westfälische Pilzbriefe 5, 113-
115, 1965. -Benedix, E. H.: Die Kulturpflanze 10, 359-371, 1962. -Bresinsky, A. 
u. L. Zeitlmayr : Ber. Bay. Bot. Ges. 33, 11-19, 1960. - . Bresinsky, A.: Ber. Naturf. 
Ges. Augsburg 11, 1-234, 1959. - Bresinsky, A.: Ber. Bay. Bot. Ges. 35, 12-19, 
1962. - Bresinsky, A. u. J. Stangl: Z. f. Pilzkunde 27, 102-110, 1961. - Bre­
sinsky, A. u. J. Stangl: Z. f . Pilzkunde 30, 95-106, 1964. - Bresadola, G.: Icono­
graphia Mycologica 24 u. 25, Mailand 1932. - Br i t z e 1 m a y r, M.: Hymenomyceten aus 
Südbayern, 1879-1897 (Text und Tafeln geordnet nach de~ r'ndex von v. Höhne!). -
Revisionen der Diagnosen zu den von M. Britzelmayr aufgestellten Hymenomyceten­
arten., Bot. Cbl., 1898-1899. - Derbsch, H.: Z. f. Pilzkunde 17, 7-14, 1954. -
Derbsch, H.: Z. f. Pilzkunde 30, 107-113, 1964. - Denni s, R. W. G.: British Cup 
Fungi, London 1960. - Einhellinger, A.: Ber. Bay. Bot. Ges. 37, 11-30, 1964. -
G r ö g er, F.: Mykologisches Mitteilungsblatt 5, 1964. - He n n i g, B.: Michael-Hennig, 
Handbuch für Pilzfreunde, i-3, Jena 1950-1964. - Haas , H.: Z. f. Pilzkunde 24, 
61-67, 1958. - Haas, H. u. G. Gossner: Pilze Mitteleuropas 1 u. 2, Stuttgart 1953 
und 1955. - Heim, R.: Le Genre lnocybe, Paris 1931. - Jahn, H.: Westfälische Pilz­
briefe 4, 1-;-143, 1963; 5, 79-76, 82-83, 90-100, 1965. - Kreisel, H.: Die phyto­
pathogenen Großpilze Deutschlands, Jena 1961. - K a 11 e n b ach, F.: Die Röhrlinge 
(Boletaceae) Lief. 1-21 (Pilze Mitteleuropas, Bd. 1, Darmstadt 1926-1941. - Killer­
m an n, S.: Denkschrift Bayr. Bot. Ges. Regensburg 15 = Neue Folge 9, 1922; 16 = 
Neue Folge 10, 1925, 17 = Neue Folge 11, 1928; i8 = Neue Folge 12, 1931; 19 = Neue 
Folge 13, 1933; 20 = Neue Folge 14, 1936; 21 = Neue Folge 15, 1940. - Lange, J. E.: 
Flora Agaricina Danica, Kopenhagen 1935-1940. - Lange, J. E. u. M. Lange: 600 
Pilze in Farben, München 1962. - Moser, M.: Die Röhrlinge, Blätter- u. Bauchpilze, 
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Bd. II b, Stuttgart 1955. - Moser, M.: Ascomyceten Bd. II a, Stuttgart 1963. - Neu -
hoff, W.: Westfälische Pilzbriefe 2, 121-126, 1960. - Neuhoff, W.: Die Milchlinge 
(Pilze Mitteleuropas, Bd. 2B), Bad Heilbrunn 1956. - Peter, J.: Kleine Pilzkunde 
Mitteleuropas, Zürich 1960. - Pi 1 a t, A .. u. 0. U s a k: Pilze, Amsterdam 1954. - Po e I t, 
J. u. H. Jahn : Mitteleuropäische Pilze, Sammlung Naturkundlicher Tafeln d. Kronen­
Verlags, Hamburg 1963. - Romagnesi, H.: Nouvel Atlas des Champignons 1-3, 
Paris 1956-1961. - Ricken, A.: Vademecum für Pilzfreunde, 2. Auflage, Leipzig 
1920. - Ricken, A.: Die Blätterpilze, Leipzig 1915. - Runge, A.: Z. f. Pilzkunde 30, 
14-20, 1964. - Schäffer, J.: Russula-Monographie (Pilze Mitteleuropas, Bd. 3), Bad 
Heilbrunn 1952. - Singe r, R.: Die Röhrlinge 1 (Pilze Mitteleuropas, Bd. 5), Bad Heil­
brunn 1965. - Stangl, J.: Ber. Bay. Bot. Ges. 35, 133-146, 1962. - Stangl, J.: Be­
richte der Naturf. Ges. Augsburg 15, 85-92, 16, 111-120, 17, 3-30, 1962, 1963 und 1964. 

Literatur bes prech u n gen 

Krankheiten durch Schimmelpilze bei Mensch und Tier. Hrsg. von H. Grimmer und 
H. Riet h. Vorträge der 3. wissenschaftl. Tagung der deutschsprachigen mykologischen 
Gesellschaft in' Wiesbaden 1963. Berlin, Heidelberg, New York: Springer 1965; geb. 
DM 28.-. 

Das Buch erschien in Anlehnung an die Vorträge der Tagung der mykologischen Ge­
sellschaft in Wiesbaden. Es enthält den Stoff von 36 Vorträgen mit ausführlichen Litera­
turangaben und wendet sich in erster Linie an Ärzte, Tierärzte und Biologen. 

Themenkreise sind „Systematik und Pathogenitätsprobleme", ,,Experimentelle Myko­
logie", ,,Klinik und Diagnostik der Aspergillose", ,,Oto- und Ophthalmomykologie", 
,,Schimmelpilze im Anogenitalbereich", ,,Animale Mykologie", ,,Chromomykose, Mucor­
mykose und weitere Mykosen durch schimmelartige Pilze" und verschiedene aktuelle 
mykologische Fragen. 

Auch dem Nichtmediziner, sofern er an mykologischen Problemen interessiert ist, ver­
mittelt das Buch einen sehr guten Einblick in Klinik, Diagnostik· und Therapie der 
Schimmelpilzerkrankungen. 

Kühlwein 

Karl-Dietrich K e 11 er und Dr. Armin Ge u s : Das farbige Pilzbuch. - Falken-Verlag 
Erich Sicker, Wiesbaden 1965, Preis DM 8,80. 

Auf 48 Seiten werden eßbare und giftige Pilze „zur sicheren Unterscheidung" paar­
weise gegenübergestellt. Leider ist dies nicht immer möglich, denn es werden bisweilen 
recht sonderbare Pilzarten gezeigt, deren Erkennen auch dem Spezialisten unmöglich ist. 
Was auf Tafel 59 als Pantherpilz präsentiert wird, ist unglaublich. Im übrigen besteht man­
che Ahnlichkeit mit Mich a e 1, Führer für Pilzfreunde, in Ausgaben vor 1920, dazu schlecht 
wiedergegeben. 

Blättern wir den Textteil durd1, so finden wir dort Ausführungen wie die folgenden: 
„Alle Strauch- oder Korallenpilze sind eßbar, solange sie weichfleischig sind und angenehm 
schmecken." Oder: ,,Alle Becherpilze sind eßbar." Noch gefährlicher ist es, den folgenden 
Sätzen Glauben zu schenken: ,,Die Morcheln und Lorcheln sind alle ohne Ausnahme eßbar. 
Die giftige bzw. ungenießbare sog. Giftmorchel ist keine Morchel, also kein Schlauchpilz, 
sondern wird nur wegen ihrer Ahnlichkeit so genannt (Seite 14)." Da kann man nur fragen, 
aus welchen Fachbüchern die Herren Verfasser ihr Wissen bezogen haben. 

Seit vielen Jahrzehnten wird versucht, durdi gute Literatur der gefährlichen Unsicherheit 
auf dem Gebiet der Pilzkunde entgegenzuwirken; seit 1910 gibt es in den verschiedensten 
Orten in Deutschland öffentliche Pilzberatungsstellen. ,,Das farbige Pilzbuch" wird leider 
nicht als Bereicherung der vorliegenden Werke über eßbare und gifl:ige Pilze gelten können. 

Hans Steinmann, Altbach 
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